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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

„Sommer-DreiKlang“ zwischen Kirche und Rathaus
statt Weinfest 

Die Bewirtschafter des Roßweiner Weinfestes haben eine Entschei-
dung getroffen. Aufgrund der coronabedingten Hygienevorschriften
werden sie 2020 kein Weinfest organisieren.
Damit die musikliebenden Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt
aber trotzdem eine Chance auf einen Open Air-Musikgenuss haben,
entwickelte die Stadtverwaltung Roßwein, analog des „Decken-
Konzert-Formates“, folgende Idee:
Die Stadt Roßwein bietet bei gutem Wetter an zwei Samstagen
(22.08. und 05.09.2020) den Roßweinerinnen und Roßweinern kos-
tenfrei die Möglichkeit, gemeinsam mit einem Freundes- oder Famili-
enkreis eine der insgesamt fünfundzwanzig Biertischgarnituren zu
besetzen und den Tisch mit Leckereien aus dem eigenen Picknick-
Korb zu decken. Für Getränke und gut gekühlten Wein sorgt das
Team des „Lädchens“. Eine erste Veranstaltung fand bereits am 01.
August 2020 statt und dazu hatten sich 120 gutgelaunte Musikliebha-
ber eingefunden. An diesem Abend spielten Amy Cara & Brother &
Juli, vermittelt wurden sie von Herrn Taffel vom Mittelsächsischen Ju-
gend- und Kulturverein. Der Beifall der Gäste für die jungen Musiker
war bis auf die andere Muldenseite zu hören und ebenfalls dass die
Stimmung auf dem kleinen aber feinen Konzertplatz prächtig war.
Die kommenden zwei Klein-Konzerte beginnen jeweils um 19 Uhr
und enden spätestens um 23 Uhr. Am 22.08. werden Oldies, Pop
und Songs von der Band „The Stockmann Sisters“ und am 05.09.
werden „Marlen Junghanns and Friends“ für ein „Schlagerfeuer“ sor-
gen.

Open Air Musikgenuss –
NUR bei
trockenem Wetter

Eine Reservierung der Biertische, Ihres Familien- & Freundschafts -
tisches mit maximal acht Personen, können Sie während der Dienst-
stunden der Stadtverwaltung unter 034322/4660 oder per Mail:
stadt@rosswein.de vornehmen.
Sollte Ihre Reservierung für einen Tisch leider zu spät kommen, dann
lassen Sie sich doch gleich für den nächsten Termin eintragen!
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Es hat sich nicht nur herumgesprochen, es ist inzwischen eine gute Tra-
dition. Jedes neugeborene Kind in unserer Stadt wird innerhalb seines
ersten Lebensjahres vom Bürgermeister persönlich begrüßt. Im Rah-
men eines Baby-Empfanges lädt der Roßweiner Bürgermeister Veit
Lindner neben den Babys und deren Eltern, regelmäßig auch Vertreter
verschiedener Banken, die Mitarbeiterinnen des Roßweiner Bürgerhau-
ses sowie Mitarbeiterinnen des Landratsamtes Mittelsachsen (Frau
Scholl) und der AWO Familienbildung (Frau Gausche) ein. 
So auch in diesem Jahr. Unter Einhaltung der Mindestabstände und
weiterer Hygieneschutzmaßnahmen fanden sich am 24. Juli sechs
Familien von den insgesamt 12 eingeladenen Familien ein. In einer kur-

n Bürgermeister empfing am 24., 28. und 31. Juli 2020 die jüngsten Roßweiner*innen im Rathaussaal

zen Rede unterstrich der Bürgermeister seine Freude darüber, dass der
Altersdurchschnitt der Stadt auf diese Weise herabgesetzt werden kann
und er betonte, dass aufgrund der Vielzahl der Betreuungseinrichtungen
und Schulen, gute Voraussetzungen für die jungen Familien bestehen.
Um auch ein Zeichen zu setzen, welches die Kinder mit ihrer Heimat-
stadt verbinden wird,, lud Veit Lindner schon an diesem Vormittag alle
Anwesenden zu einer Baumpflanzaktion ein.
Im Anschluss an seine Worte stellten sich Frau Sommer vom Bürger-
haus sowie Frau Scholl und Frau Gausche den jungen Eltern vor. Sie er-
läuterten ihre Angebote, welche auf die Bedürfnisse der Eltern sowie der
Kinder ausgerichtet sind. 
Frau Altmann und Herr Köhler von
der VR-Bank Mittelsachsen e. G so-
wie Herr Lippmann von der Sparkas-
se Döbeln überreichten für die Kin-
der kleine Aufmerksamkeiten und
klärten die Eltern nochmals über das
Prozedere des Begrüßungsgeldes
auf.
In den vergangenen Jahren stand für
gewöhnlich am Ende eines solchen
Empfanges ein gemeinsames Grup-
penbild. Da aber die aktuellen Hygie-
nevorschriften dies nicht zuließen,
bot der Bürgermeister Einzelfotos im
großen Rathaussaal zur Erinnerung
an. Herr Kirschstein, der Stadtgärt-
ner, gestaltete dazu auch eine an-
sprechende Dekoration. Einige der
Eltern machten davon auch gern Gebrauch. 

Anmerkung: Am 28. und 31. Juli 2020 fanden ebenfalls Baby-Empfän-
ge statt. Eine gemeinsame Veranstaltung ließ sich aufgrund der Hygie-
nevorschriften nicht durchführen. Diese Veranstaltungen verliefen ana-
log des Baby-Empfanges vom 24.07.2020.

n Bilder zur Veranstaltung am 28. Juli 2020:
Zur Veranstaltung am 28. Juli fanden sich ebenfalls sechs Familien ein. 
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1001 Nacht 
ein musikalisch-theatraler Erlebnisabend

Das international bekannte Roßweiner Theater FIGURO lädt zur
Premiere seines neuen Stückes ein. Unter dem Titel „1001 Nacht“
erwartet das Publikum ein köstliches Potpourri aus unbekannten
und vergessenen orientalischen Märchen, traditioneller und expe-
rimenteller persischer Musik, exotischen Düften, Masken und Pup-
pen. In „1001 Nacht“ treffen sich Sklaven und Könige, Hexen und
Prinzessinnen zu einem dionysischen Tanz, in dem sie von Sinn-
lichkeit, Reichtum, Elend und Glück berichten.

Auf der Bühne: Alexej und Aleš Vancl (Theater FIGURO)
Musik: Amir Kalhor
Regie: Frank Soehnle

Die Premiere findet im Rathaus Roßwein am 15. August 2020 um
19.30 Uhr statt. Wegen der begrenzten Platzkapazität ist eine Vor-
anmeldung unbedingt erforderlich: spieler@theater-figuro.de oder
0176 - 721 033 41.
Das Stück ist für Zuschauer ab 14 Jahre geeignet. Der Eintritt ist in
Roßwein frei – im Anschluss an die Veranstaltung wird um eine Spen-
de gebeten.
Weitere Vorstellungen: 18.09., 17.10. und 24.10.2020, jeweils um
20 Uhr, im Volkshaus Döbeln (Kartenverkauf: Stadtinformation 
Döbeln und Abendkasse)
Weitere Termine unter www.theater-figuro.de

Produktion des Theaters FIGURO in Kooperation mit Freiraum e.V.
Gefördert durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen, Stadt
Roßwein, Stadt Döbeln, Stadt Chemnitz, Kreissparkasse
Döbeln und Klosterbezirk Altzella.
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n Bilder zur Veranstaltung am 31. Juli 2020
Und auch zur Veranstaltung am 31. Juli fanden sich wieder sechs Fami-
lien ein.
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n Aufruf an die Kinder der Stadt Roßwein 
und der Ortsteile 

Liebe Kinder,
den März und den April in diesem Jahr werdet ihr wahrscheinlich in Erin-
nerung behalten, da in diesen Monaten eure Kindereinrichtung entweder
ganz geschlossen war, oder nur für den Notfallbetrieb geöffnet wurde.
Nur wenige Kinder konnten den Kindergarten oder die Schule besuchen
und die Spielkameraden und Freunde treffen. Viele von euch mussten zu
Hause bleiben. Diese Maßnahmen waren aber notwendig, damit ihr
euch nicht mit dem schlimmen Corona-Virus anstecken konntet. Viele
von euch haben in der Zeit gemeinsam mit den Geschwistern oder mit
Mama und Papa Bilder gezeichnet, welche mit einem Symbol der Hoff-
nung und Zuversicht, nämlich mit dem Regenbogen, gemalt wurden. Mit

n Praktikanten verabschiedet

Hannah Rappräger aus Roßwein und Jonathan Heinze aus Fran-
kenberg absolvierten seit dem 19. bzw. 20. August 2019 ein berufliches
Praktikum in der Stadtverwaltung Roßwein. Hannah Rappräger lernt
derzeit am Beruflichen Schulzentrum Döbeln-Mittweida und übernahm
Praktikumsaufgaben im Kulturamt und unterstützte den IT-Systemadmi-
nistrator bei verschiedenen Aufgaben. Jonathan Heinze kam vom J.-A.-
Stöckhardt-Gymnasium in Chemnitz und erledigte Tätigkeiten in der
Kämmerei, dem Hauptamt und Ordnungsamt. 
Beide Praktikanten kamen mit ihren jeweiligen Praktikumsbeauftragten,
in dem Fall Frau Bianka Graf für die Kämmerei und Frau Ines Lammay
für das Kulturamt, zur kleinen Verabschiedung zum Bürgermeister Veit
Lindner. Wie beide Praktikanten berichteten, waren sie über den umfas-
senden Aufgabenbereich im Rathaus mehr als überrascht und zeitgleich

froh, dass sie nicht zum „Bleistiftspitzen“ und „Kaffeekochen“ einge-
setzt waren, sondern notwendige und dringende Arbeiten übertragen
bekamen. Wie Hannah Rappräger aussagte, war ihr Berufswunsch zwar
die Ausbildung zur Kindergärtnerin, sie sieht jedoch, aufgrund der jetzt
gesammelten Erfahrungen, ihre Zukunft eher in der Verwaltung und
möchte diesbezüglich in einem Jahr in eine Fachoberschule mit der
Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung wechseln. Auch Jonathan
Heinze hat durch das einjährige Praktikum eine Entscheidung für seinen
weiteren Lebensweg treffen können und wird sich nun für eine Ausbil-
dung im Verwaltungsbereich entscheiden. 

Auf diesem Weg dankt die Stadtverwaltung Roßwein den diesjährigen
Praktikanten nochmals für ihren Arbeitseinsatz sowie ihren Eifer und
wünscht Hannah Rappräger und Jonathan Heinze alles Gute für den
weiteren beruflichen Lebensweg.

diesem Regenbogen habt ihr gezeigt – hier wohnen Kinder – und habt
so eure Hoffnung auf baldige Normalität ausgedrückt. Die vielen schö-
nen Kunstwerke, die vielen tollen Bilder mit dem Hoffnungssymbol des
Regenbogens wollen wir nun den Menschen unserer Stadt sowie den
Besuchern zum kommenden Schul- und Heimatfest präsentieren. Mit
euren Regenbogenbildern wollen wir ein tolles Schaufenster in der Stadt
zum Thema „Hoffnung und Zuversicht unserer Kinder“ dekorieren.
Aus diesem Grund rufen wir euch auf, uns eure Regenbogenbilder zur
Verfügung zu stellen – Einsendeschluss 30. September 2020. Schreibt
bitte euren Namen auf das jeweilige Bild, damit ihr es beim Betrachten
des Schaufensters wiederfindet. Immer dann, wenn die Menschen die-
ses Schaufenster anschauen, soll es Hoffnung und Zuversicht verbrei-
ten, egal bei welchen Ereignissen.
Unter allen Einsendern verlosen wir 15 Gutscheine für einen Besuch in
unserem schönen Freibad Wolfstal. Bittet eure Eltern, eure kleinen
Kunstwerke entweder an die Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4 in
04741 Roßwein, zu senden, oder persönlich in den Briefkasten an der
Rathaustür einzuwerfen. Vergesst bitte nicht, die Adresse auf dem Brief-
umschlag anzugeben!

Für eure Unterstützung ganz lieben Dank!
Viele Grüße von eurem Bürgermeister

Veit Lindner
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n Elektroanlagen Hummitzsch 
feiert 15-jährige Übernahme 

Am 1. Juli 2020 feierte Holger Hummitzsch
sein 15-jähriges Betriebsjubiläum nach der
Übernahme des väterlichen Elektrobetriebes.
Das bereits 1987 durch Günter Hummitzsch
gegründete Familienunternehmen gilt als star-
ker Partner in Sachen Elektroinstallation und
bietet gewerblichen als auch privaten Kunden
den kompletten Service von der Installation
über die Wartung bis zur Reparatur. Dabei
setzt das Unternehmen auf energiesparende
Technologien, wie z. B. die LED-Technik.
Als Unternehmen mit langer Erfahrung im Be-
reich Elektrotechnik ist das Unternehmen spe-
zialisiert auf die Installation von Elektroanla-
gen, Automatiktüren, Sonos Multiroomsyste-
men und Netzwerktechnik.
Jede Automatiktür wird vom Geschäftspartner
des Unternehmens, der Gilgen Door Systems,
entwickelt, im Detail geplant und anschließend
von den Elektroanlagen Hummitzsch installiert
und gewartet. Mit dem Geschäftspartner So-
nos installiert das Naußlitzer Unternehmen für
die Kunden ihr eigenes Multiroomsystem. Die-
ses besteht aus Wireless-HiFi-Lautsprechern
und Audiokomponenten. Damit können zum
Beispiel in allen Räumen einer Wohnung über
ein eigens dafür vorgesehenes WLAN-Netz-
werk die Lieblingssongs vom Nutzer gehört
werden.
So kümmert sich Holger Hummitzsch mit sei-
nem Team für bestes Entertainment in Hotels,
Einkaufszentren oder auch für das eigene
Heim und hat sich mittlerweile zu einem der
wichtigsten Händler der Multiroomsysteme
von Sonos in Ostdeutschland entwickelt.

n Für eine Welt ohne Atomwaffen,
am 8. Juli war Flaggentag der
Bürgermeister für den Frieden 

Am 8. Juli 2020 hat
Bürgermeister Veit
Lindner am Rathaus
die Flagge des welt-
weiten Bündnisses
„Mayors for Peace“
hissen lassen. Sie
symbolisiert den Ein-
satz des Netzwerkes für eine friedliche Welt
ohne Atomwaffen. Mit der Aktion setzen sich
die Bürgermeister für den Frieden, in diesem
Jahr für die Verlängerung des New-Start-Ver-
trages, ein. Das von den USA und Russland
unterzeichnete Abkommen trat 2011 in Kraft.

Es ist die letzte noch gültige Vereinbarung zur
Begrenzung von Atomwaffen. Der Vertrag läuft
im Februar 2021 aus. Neben der Forderung nach
einer Verlängerung des New-Start-Vertrages ap-
pellieren die Mayors for Peace am Flaggentag
immer an die Atommächte, den Atomwaffenver-
botsvertrag von 2017 zu unterzeichnen.
Bürgermeister Veit Lindner erklärte dazu:
„75 Jahre nach den Abwürfen der Atombom-
ben auf Hiroshima und Nagasaki hat sich die
Hoffnung der Überlebenden nach einer Welt
ohne Kernwaffen immer noch nicht erfüllt. Wir,
die Bürgermeister für den Frieden, erinnern mit
dem Hissen unserer gemeinsamen Flagge an
diesen Wunsch. Wir fordern die Atommächte
eindringlich dazu auf, ernsthafte Verhandlun-
gen zur Abschaffung der Nuklearwaffen zu
führen und dem im Jahr 2017, von den Verein-
ten Nationen verabschiedeten, Atomwaffen-
verbotsvertrag endlich beizutreten.“ Es ist gut,
dass unsere Stadträte im letzten Jahr den Bei-
tritt zur Aktion „Mayors for Peace“ beschlos-
sen haben und wir nun im wahrsten Sinn des
Wortes „Flagge zeigen“.
Derzeit nehmen mehr als 300 Städte an der
deutschlandweiten Aktion der Bürgermeister
für den Frieden teil.

n 30 Jahre Elektro Roßwein GmbH 

Am 1. Juli 2020 beging die Elektro Roßwein
GmbH ihr 30-jähriges Jubiläum in der Nach-
wendehistorie des Unternehmens. Dabei geht
die Geschichte der Elektro Roßwein GmbH in
das Jahr 1958 zurück. Zu dieser Zeit wurde in
Roßwein an der Mühlstraße die PGH Elektro
Roßwein mit Ehrgeiz und Fleiß gegründet.
Seither entwickelte sich das Unternehmen zu
einem anerkannten Fachbetrieb und wurde am
1. Juli 1990 in die Elektro Roßwein GmbH um-
gewandelt. Seit diesem Tag firmiert das Unter-
nehmen als GmbH und feierte nun sein 30-jäh-
riges Jubiläum seit der Umwandlung in eine
Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

Wie der Geschäftsführer Reiner Hänsel mitteil-
te, kann die Auftragslage des Unternehmens
als stabil bezeichnet werden und die insge-
samt 40 Mitarbeiter einer gesicherten Zukunft
entgegenblicken. Zur Verstärkung des Teams
und Abwicklung von weiteren Aufträgen sucht
das Unternehmen händeringend versierte
Elektriker, Projektleiter, Blitzschutzmonteure
und Auszubildende.
Aus dem Stadtbild und der Wahrnehmung der
Einwohner, ist das Unternehmen nicht mehr
wegzudenken. Nicht nur, dass unzählige Roß-
weiner hier eine fundierte Ausbildung zum
Elektromonteur genossen haben oder das Un-
ternehmen schon im eigenem Grundstück tä-

tig wurde, sondern auch die Bereitschaft des
Unternehmens, viele ehrenamtliche Projekte
der Roßweiner Einrichtungen und Feste zu un-
terstützen, ist an dieser Stelle mit einem herzli-
chen Dank ganz besonders hervorzuheben.
Die Elektro Roßwein GmbH steht ihren Kunden
als kompetenter Fachbetrieb mit einem erfah-
renen Team an Mitarbeitern für die Realisie-
rung der Kundenprojekte zur Verfügung. Dabei
werden kleine Kundendienstaufträge genauso
engagiert und tatkräftig abgearbeitet wie
Großprojekte. Das Angebot der Elektro Roß-
wein GmbH reicht von der Elektroinstallation,
der Installation von Photovoltaik-Anlagen über
die Errichtung von Blitzschutzanlagen, die
Montage und Wartung von Trafostationen bis
20 KV, die Montage und Wartung von Straßen-
beleuchtungsanlagen bis hin zum Reparatur-
service für Haushaltsgeräte. Im unterneh-
menseigenen Fachgeschäft für Haushaltsge-
räte und Beleuchtung auf der Dresdener Stra-
ße in Roßwein werden seit 30 Jahren Wohnbe-
leuchtung und Haushaltstechnik angeboten,
den Liefer- und Reparaturservice mit einge-
schlossen.
Zum 30-jährigen Geschäftsjubiläum wünschen
wir dem Unternehmen weiterhin viel Erfolg und
auch zukünftig eine stabile Auftragslage.

n Bestattungswaren Marschner
seit 30 Jahren erfolgreich 

Am 01. Juli 2020 feierte die Familie Marschner
mit ihrem Großhandel für Bestattungswaren
das 30-jährige Jubiläum seit Bestehen des Un-
ternehmens. Dabei gründete Rosmarie
Marschner 1990 die Firma und stellte kurze
Zeit später ihren Mann Joachim Marschner ein.
Wie Rosmarie Marschner mitteilte, startete das
Unternehmen einst bei Bauer Richter in Etzdorf
in einer Scheune, welche jedoch in den Winter-
monaten so auskühlte, dass Marschners auf
der Suche nach festen und beheizbaren Ge-
werberäumen waren. Auf der Stadtbadstraße,
in den Räumen des ehemaligen Dienstleis-
tungsbetriebes Roßwein, fand die Unterneh-
merin das passende Ausweichquartier, in wel-
chem sie bis 2010 ansässig war. Pünktlich zum
20-jährigen Firmenjubiläum konnte dann die
neue Lagerhalle in Seifersdorf eingeweiht wer-
den. Zum Sortiment der Bestattungswaren
Marschner gehören neben Särgen in verschie-
denster Form und Farbe auch Urnen und Gar-
nituren – all das, was die Bestatter für ihre täg-
liche Arbeit benötigen. Weit über 50 Kunden
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werden im Umkreis von 100 km mit Särgen
aus Kiefern,- Fichten- und Eichenholz belie-
fert. Kirschbaumfarbene Särge werden derzeit
bevorzugt. Jedoch geht der Trend zum Urnen-
grab, was das Unternehmen Marschner deut-
lich spürt. So wurde das Angebot um Urnen
erweitert, wobei die preiswerteren Modelle die
nachfragestärksten Artikel darstellen. Mit
Sohn Gunter Marschner, welcher das Unter-
nehmen 2017 übernommen hat, konnte nun
schon die zweite Generation in den Handel mit
Bestattungswaren einsteigen und zum gefrag-
ten sowie verlässlichen Anbieter in der Bestat-
tungsbranche werden. Bei einer kleinen Fami-
lienfeier erinnerten sich Marschners an die
Zeiten des Beginns der Unternehmertätigkeit,
dem Schaden, welches das Hochwasser 2002
am damaligen Unternehmenssitz hinterließ
sowie dem Einzug in die neuen Räume des
Unternehmens in Seifersdorf. Dabei können
Marschners optimistisch in die Zukunft 
blicken, da bereits die nächste Generation der
Familie Interesse an der Fortführung der Be-
stattungswaren Marschner zeigt.

n Seit 30 Jahren in Gleisberg 

Thomas Halm, Inhaber des gleichnamigen Ge-
tränkehandels, feierte am 09. Juli 2020 sein
30-jähriges Betriebsjubiläum. An die Anfangs-
zeit kann sich Thomas Halm genau erinnern,
baute er doch mit Freunden und Nachbarn die
ehemalige VEAB-Ankaufsstelle zu einem klei-
nen Getränkehandel um. Später wurde aus
dem Getränkehandel Halm eine kleine „Orts-
kneipe“, welche, wie der Inhaber informierte,
auch in Zukunft zum festen Angebot in Gleis-
berg zählen wird.

Während Anfang der neunziger Jahre noch
insgesamt sieben Verkaufsstellen, wie zum
Beispiel der Dorfkonsum oder der Gleisberger
Gasthof, vorhanden waren, zählt Thomas
Halm mit seinem Getränkeausschank mittler-
weile zur letzten Verkaufsstelle des Ortes. Sei-
ne Gäste setzen sich zum Großteil aus Gleis-
berger Einwohnern, aber auch aus Besuchern
umliegender Dörfer zusammen. Gern wird sich
nach der Arbeit auf ein Bier zusammengesetzt
und über die Ereignisse des Tages gespro-
chen.
Mit der Unterstützung seiner Frau will Thomas
Halm auch in Zukunft das Angebot des Ge-
tränkeausschankes erhalten und so seinen
Beitrag dafür leisten, dass es in Gleisberg wei-
terhin einen zentralen Ort zur Begegnung  und
die Möglichkeit des Miteinander-Redens gibt.

n Roßweiner Unternehmer will mit
vielen Aktionen verschönern

Walter Stuber wird Präsident des Rotary-
Clubs und plant allerhand
Beim Rotary-Club Döbeln-Mittelsachsen gibt
es einen neuen Vorstand: Walter Stuber über-
nimmt das ehrenamtliche Amt als Präsident
von seinem Vorgänger Jens Hänel und will an
die erfolgreiche Arbeit anknüpfen. „Ich freue
mich, in die großen Fußstapfen treten zu dür-
fen und viele Aktionen, die Jens Hänel ins Le-
ben rief, mit weiteren schönen Ideen ergänzen
zu dürfen“, erklärte Walter Stuber, einer der
beiden Geschäftsführer der Roßweiner Firma
Gemeinhardt Gerüstbau Service GmbH, bei
der feierlichen Amtsübergabe.
„Gemeinsam mit meinen rotarischen Freun-
den will ich Döbeln und das Umland noch at-
traktiver gestalten“, so Stuber. Hauptanliegen
des Leisnigers ist es, die „zunehmende Ver-
müllung in den umliegenden Fluren und Wäl-
dern“ zu stoppen. 

Immer wieder, wenn Walter Stuber und seine
Frau Burgunda mit dem Fahrrad in der Umge-
bung unterwegs sind, stellen die beiden das
wachsende Müllproblem fest. „Da muss sich
etwas ändern!“, entgegnet er dem Problem.
Stuber will Touristen und Einheimische für die
Thematik sensibilisieren und Hinweisschilder
dazu mitgestalten und anbringen. Aber auch
konkrete Säuberungsaktionen plant Stuber mit
seinem Club.
Ebenso will der kreative Unternehmer sich für
die Belange der Kinder einsetzen und deshalb
wieder ein „Kids Camp“ anbieten sowie die
Drogenprävention verstärken. Ein weiterer
Plan des Unternehmers ist es, mehrere Park-
bänke herzustellen und aufzubauen. Sie sollen
Wanderern und Radfahrern in Döbeln, Wald-
heim, Hartha, Leisnig und Klosterbuch Erho-
lung bieten. In Klosterbuch will Stuber zusätz-
lich den Bauernmarkt und den hauseigenen
Kräutergarten unterstützen, außerdem sind
dort weitere Baumpflanzungen geplant.

Und auch beim Glühweinfest von Holger und
Sylvia Jentzsch in Döbeln will sich der neue
Rotary-Präsident beteiligen. „Wir wollen die-
ses Mal Vogelkästen und Weihnachtssterne für
die Döbelner basteln“, verrät Stuber. „Das

Glühweinfest ist ein fester Termin in unserem
Kalender, wir freuen uns schon jetzt darauf,
den ganzen Corona-Stress hinter uns zu las-
sen und das Jahr bei einer Tasse Glühwein
ausklingen zu lassen.“
Die neuartige Lungenkrankheit sieht der Unter-
nehmer nicht nur als Krise. „Es ist auch eine
Chance, die Region um uns herum und die
Welt anders zu gestalten. Wir werden sie er-
greifen“, schloss Stuber seine Rede bei der
Übernahme des Präsidentenamts ab. Ein Jahr
lang wird er sich nun den Themen annehmen
und sich so für die Stadt und die Region ein-
setzen.
(Quelle Rotary Club Döbeln-Mittelsachsen)

n Seit 30 Jahren im Dienst 
der Patienten 

Die Zahnarztpraxis Dr. Klaus Naumann auf der
Herrmannstraße 11A in Roßwein feierte im ver-
gangenen Mai das 30-jährige Jubiläum. Vor 30
Jahren startete Dr. Klaus Naumann am 01. Mai
in die Selbständigkeit und eröffnete die erste
selbständig geführte Praxis im ehemaligen
Landkreis Döbeln. Zu dem Zeitpunkt hat Dr.
Naumann bereits 10 Jahre Berufserfahrung,
welche er, mit seinem Berufsstart am 01. Sep-
tember 1980 unter anderem im ehemaligen
Stadtambulatorium in der Bahnhofstraße 25 in
Roßwein, sammelte. Bereits am 17. Juni 1994
wurde der Grundstein für eigene Praxisräume
an der Herrmannstraße gelegt. Ein Jahr später,
im Februar 1995, wurde die Praxis, in der Zeit
weit voraus gedacht, als barrierefreie Zahn-
arztpraxis eröffnet. Dr. Klaus Naumann feiert in
diesem Jahr drei Jubiläen. So ist er seit 25
Jahren in der neuen Praxis auf der Herrmann-
straße zu finden, feierte am 01. Mai seinen
Schritt in die nun schon 30-jährige Selbststän-
digkeit und kann am 01. September dieses
Jahres das 40-jährige Jubiläum zum Berufsbe-
ginn begehen.

Gemeinsam mit vier Zahnarzthelferinnen kann
die Zahnarztpraxis den Patienten von der pro-
fessionellen Zahnreinigung über Schienenthe-
rapie, hochwertigen Zahnersatz, Kinderzahn-
heilkunde, Amalgamsanierung bis hin zu Mini-
zahnimplantaten, alle gewünschten Leistun-
gen erbringen.
Bei aller Freude über die in diesem Jahr zu be-
gehenden Jubiläen ist Dr. Klaus Naumann über
die nun bald nahende Praxisschließung mehr
als betrübt. Seit zweieinhalb Jahren sucht er
einen Nachfolger für die Praxis mit großem Pa-
tientenstamm, jedoch konnte kein angehender
Zahnarzt von den Vorteilen einer eigenen Pra-
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xis in Roßwein überzeugt werden. So wird Dr.
Naumann mit Renteneintritt Anfang 2021 wohl
die Praxis schließen müssen, wenn es nicht
doch noch in letzter Instanz gelingt, einen
Nachfolger zu finden. Perspektivisch werden
nach Aussage Dr. Naumanns die jungen, selb-
ständigen Zahnärzte weniger und Anstellungs-
verhältnisse in medizinischen Versorgungs-
zentren für Zahnärzte zukünftig wohl zuneh-
men.

n Wenn Fliesen, dann vom 
Fliesenshop Oberländer 

Am 15. Juli 2020 beging die Fliesenshop Ober-
länder GbR ihr 30-jähriges Betriebsjubiläum.
Fliesen waren in der DDR-Zeit „Bück`dich-Wa-
re“ oder wertvolles Tauschgut und wenn, nur
mit Beziehungen zu bekommen. Jörg Ober-
länder machte sich aus diesem Grund zur Jah-
reswende 1989/1990 auf zu Bekannten in
Frankfurt am Main und besuchte dort einen
Fliesengroßhandel. Die Begeisterung für die
Materialien und das gewisse Angebot hinter-
ließ bei Jörg Oberländer einen nachhaltigen
Eindruck, sodass er sich entschloss, in seiner
Heimat ebenfalls ein Fliesengeschäft aufzu-
bauen. So eröffnete er schon am 15. Juli 1990
sein Geschäft im Objekt Vogelstange 25 in
Roßwein. Seine Tochter Susann holte er 1995
mit ins Boot, welche im selben Jahr ihre Aus-
bildung zur Groß- und Außenhandelskauffrau
abgeschlossen hatte. Im Frühjahr 2002 eröff-
nete das Vater-Tochter-Team eine Außenstelle
ihres Geschäftes in Nossen, doch durch die
Jahrhundertflut im August 2002 wurde die
Existenz in Nossen zerstört. Jörg Oberländer
musste quasi über Nacht fast noch einmal
ganz von vorn beginnen und mit Mut und Opti-

mismus eine Zukunftsweiche stellen. So ent-
schlossen sich Oberländers, das Stammge-
schäft an der Vogelstange 25 zu erweitern und
an den bisherigen Ausstellungsräumen einen
Showroom anzubauen. Qualität ist dabei für
Oberländers das wichtigste Geschäftskriteri-
um, da man seinen Kunden auch noch lange
nach dem Kauf ins Auge schauen möchte. Bil-
ligware wird daher strikt abgelehnt. Die Kun-
den sollen ein Produkt erhalten, welches mit
Langlebigkeit und Hochwertigkeit punkten
kann. Im Fokus lag und liegt seither die kom-
petente und umfassende Beratung der Kund-
schaft durch das Vater-Tochter-Team. So ist es
nicht verwunderlich, dass Jörg und Susann
Oberländer oft auf den Baustellen anzutreffen
sind und so in direkten Kontakt mit ihren Kun-
den kommen, welche sich z. B. ihren Traum

vom Eigenheim erfüllen wollen. Der umfangrei-
che Service beinhaltet dabei alles, was zur
Ausstattung moderner Bäder und Küchen nö-
tig ist, wie z. B. Fliesen, Bordüren und Dekore
in verschiedenen Größen. Passende Werkzeu-
ge, Pflegemittel, Sanitärartikel und exklusive
Badmöbel gehören seit Beginn zum Angebot
des Fliesenshops. Das Vater-Tochter-Duo teil-
te sich anfangs die Arbeit. Während sich Jörg
Oberländer um Aufträge und finanzielle Ange-
legenheiten kümmerte, übernahm Tochter Su-
sann die Beratung der Kunden, die Gestaltung
der Ausstellung und den Einkauf. Einen guten
partnerschaftlichen und freundschaftlichen
Kontakt hält der Fliesenshop Oberländer zur
Fliesen- Ehrlich GmbH, welche als Großhänd-
ler den Oberländers mit manch freundschaftli-
chem Rat und Unterstützung zur Seite steht.

Pünktlich zum 30-jährigen Betriebsjubiläum
übergab Jörg Oberländer den Fliesenshop
komplett in die Hände seiner Tochter Susann
und wechselt nun in den Ruhestand. Wie Jörg
Oberländer mitteilte, soll die kommende Zeit
natürlich ruhiger angegangen werden, jedoch
steht er, wenn nötig, seiner Tochter auch zu-
künftig mit Rat und Tat sowie Hilfe zur Seite.

n Interessengemeinschaft will
sich um ein schöneres Stadtbild
kümmern 

Aufgrund der Corona-Pandemie musste der
erste Termin zur Gründung eines Verschöne-
rungsvereins verschoben werden. Am Sams-
tag, dem 18. Juli 2020, folgten nun Interessier-
te der Einladung zur Gründungs- und Organi-
sationsversammlung der neuen Interessenge-
meinschaft zum Verschönern der Stadt und ih-
rer Ortsteile. An der Auftaktveranstaltung nah-
men 20 Einwohner teil, welchen die Verschö-
nerung ihrer Stadt am Herzen liegt.

Enrico Korth wird zunächst die Organisation
übernehmen und sich gemeinsam ehrenamt-
lich mit allen Mitstreitern um Ordnung und
Sauberkeit in Roßwein kümmern. Auf die Fest-
legung des Namens oder der Organisations-
form wurde erst einmal verzichtet. Beides soll
sich in Zukunft ergeben. Bis es jedoch soweit
kommt, wird der Arbeitsbegriff „IG Stadtver-

schönerung“ die Aktivitäten vereinen. Bereits
am Samstag wurden mögliche Arbeitsfelder
der Teilnehmer aufgezählt, welche von der
Ausschilderung und Säuberung von Wander-
wegen über das Aufstellen von Bänken und
Wanderraufen bis hin zum Fortführen der Blu-
menzwiebelaktion führen. Auch die Gestaltung
von Plätzen, wie die Avus oder der Ehrenfried-
hof an der Bergstraße, wurde angesprochen.
Die Aktiven werden unter dem Schutz der
Stadt Roßwein die Verschönerungsaktionen
starten und erhalten auch, in Abstimmung mit
der Stadt und dem Baubetriebshof, entspre-
chende Unterstützung. Über einen eigenen
Button auf der Homepage der Stadt Roßwein
wird zukünftig über Aufgaben und Ziele der In-
teressengruppe berichtet und nach weiteren
Unterstützern gesucht.
Zu einer ersten Aktion wollen sich die Mitglie-
der dann im September nach den Sommer -
ferien treffen.

n Betreiber sucht Name für
Seniorenresidenz 
Am Baderberg in Roßwein 

Im Verlauf der weiteren Planung unserer
neuen Seniorenresidenz in Roßwein sind
wir auf der Suche nach einem geeigneten
Namen für das Objekt. Einige Vorschläge
sind uns bereits zugegangen.

Für die Namen unserer Einrichtungen
nutzen wir meist den historischen oder
geografischen Hintergrund der Stadt. So
heißt unsere Seniorenresidenz in Crim-
mitschau beispielsweise „Zum Tuchma-
cher“ oder in Neukirchen „Erzgebirgs-
blick“. Wir suchen somit einen tollen Na-
men, welchen die Roßweiner Seniorenre-
sidenz Am Baderberg zukünftig führen
und den Bezug zur Stadt, den Einwoh-
nern sowie den Bewohnern der Einrich-
tung vereinen kann.

Über Hinweise zu einem historischen
Handwerk, einem historischen Hinter-
grund der Stadt oder der Region wären
wir sehr dankbar.

Ihre Namensvorschläge können Sie bis
zum 25. August 2020 direkt an Frau 
Appelt, unter Verwendung folgender
Mailadresse senden:

stationaerepflege@europlussenioren.de

Natürlich können Sie Ihren Namensvor-
schlag auch in einem verschlossenen
Umschlag mit der Aufschrift „Name Se-
niorenresidenz Roßwein“ in den Briefkas-
ten der Stadtverwaltung Roßwein am
Rathauseingang einwerfen.
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n Neue Einsatzkleidung 

Am Samstag, dem 18. Juli 2020, konnten die
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Roß-
wein ihre neue Einsatzkleidung aus den Hän-
den der Firma DEVA in Empfang nehmen. Die
nach den Hochwassern 2002 und 2013 ange-
schaffte Kleidung war teilweise verschlissen
und beispielsweise Reflektoren nicht mehr er-
kennbar. Aus diesem Grund entschloss sich
die Stadt Roßwein, rund 30 T€ in neue Ein-
satzbekleidung zu investieren. Im modernen
„Sandgrau“ präsentierten sich die Kameraden
mit ihrer neuen Einsatzbekleidung, welche aus
Jacke, Hose und Gurtsystem besteht und pro
Kamerad ca. 1.300 € kostet. Wie der Wehrlei-
ter René Bernhard mitteilte, ist ein Vorteil der
Einsatzkleidung, dass sich das atmungsaktive
Innenfutter der Jacke beim Waschen mit ei-
nem Reisverschluss herausnehmen lässt.
Nach etwa 30 Waschvorgängen sollte jedoch
die Jacke wieder imprägniert werden. Die Klei-
dung sei aus besonders widerstandsfähigem
Stoff gefertigt und hält größerer Hitze -
entwicklung stand. Die neue Kleidung der
Roßweiner Feuerwehr wurde vom tsche-
chischen Spezialunternehmen DEVA produ-
ziert und über den in Deutschland ansässigen
Händler für Einsatzbekleidung, das Unterneh-
men Genius, an die Roßweiner Kameraden
ausgeliefert. Die Anzüge sind Maßanfertigun-
gen. Für jede Einsatzkleidung wurde der jewei-

Kürschnertradition in Roßwein – 65 Jahre Kürschnerei Krebs 

Am 18. Juli 1955 übernahm Kürschnermeister
Erhard Krebs im Alter von 29 Jahren, gemein-
sam mit seiner Frau Gerdi, das Kürschnerge-
schäft von Herrn Arthur Geuthel, damals Quer-
straße 48. Später erfolgte der Umzug in das
Haus Querstraße 11 in Roßwein, den jetzigen
Standort. Sohn Thomas erlernte 1975 den Be-
ruf des Kürschners im VEB „Brühpelz“ in Leip-
zig. Mit 93 Jahren verstirbt Erhard Krebs im
November 2019, welcher bis dahin täglich in
der Werkstatt seiner Tätigkeit nachging. Tho-
mas Krebs führt seitdem die Kürschnerei als
Einzelunternehmer weiter. Zu seinem Dienst-
leistungsangebot gehören u. a. sämtliche Re-
paraturen an Produkten aus Leder und Pelz
sowie die Neuanfertigung von warmen Mützen
und Westen, welche aus Waschbärenfell, Rot-
fuchs, Kaninchen oder Lammfell hergestellt
werden. Auch die Annahme zur biologischen
Reinigung von Schaffellen und deren Gerbung
gehört zum Angebot der Kürschnerei Krebs.
Wie Thomas Krebs betont, kauft er keine alten
Pelzmäntel auf, sondern ist vielmehr daran in-

teressiert, aus den vorhandenen Kleidungsstü-
cken etwas Neues für die Kundschaft herzu-
stellen. Auch Wünsche für Kleidung nach his-
torischem Vorbild aus den wertvollen Altmate-
rialien Pelz und Leder werden von ihm gern
entgegengenommen. Zu seinem Sortiment ge-
hören neben Fellwesten auch Felldecken, Fell-
kissen, Tierminiaturen oder Schaffelle – vor-
wiegend aus regionaler Herkunft. Fellhand-
schuhe, Fellmützen und wärmende Hausschu-
he zählen, vor allem in der Wintersaison, zu
den „Schnelldrehern“ in der Kürschnerei.
Die Zeit des Lockdowns, verursacht durch die
Corona-Pandemie, nutzte Thomas Krebs für
die Umgestaltung seines Ladengeschäftes. So
konnte nun Platz geschaffen werden, um zu-
künftig Workshops für Interessierte anzubie-
ten, welche sich vor allem mit der Fellbearbei-
tung beschäftigen werden. Noch bis zum 31.
August 2020 können die Kunden der Kürsch-
nerei vom 65-jährigen Jubiläum profitieren und
erhalten teilweise bis zu 50 Prozent Rabatt auf
ausgewählte Pelz- und Lederkleidung im Ge-

schäft. Die Werkstatt ist von Montag bis Frei-
tag von 09.00 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Auch eine telefonische Ter-
minabsprache außerhalb der Geschäftszeiten
ist unter Telefon: 034322/42689 oder
krebs.pelze@web.de jederzeit möglich.

Auf den 12. September 2020 freut sich Tho-
mas Krebs besonders. An diesem Tag kann er
endlich wieder mit seinem Angebot den Bau-
ernmarkt in Klosterbuch bereichern und zum
Erntedankfest seine Waren einem großen Pu-
blikum und Besucherkreis präsentieren.

lige Kamerad im Vorfeld vermessen und die
neue Kleidung entsprechend hergestellt. Am
Samstag hat nun ein Mitarbeiter der Firma Ge-
nius die Kameraden in die neue Funktion der
Einsatzkleidung eingewiesen, wobei insbeson-
dere das Gurtsystem, welches in der Jacke in-
tegriert wurde, in der Praxis noch seine Fähig-
keiten beweisen muss. Die bisherige Einsatz-
kleidung im typischen „Dunkelblau“ wird als
Reservekleidung eingelagert und bei notwen-

digem Ersatz, z. B. wenn die aktuelle Beklei-
dung gerade gewaschen wird, getragen. Die
Roßweiner Kameraden haben zunächst 24
Sets der neuen Einsatzbekleidung für diejeni-
gen Kameraden erhalten, welche in vorderster
Front und immer verfügbar sind.
Im kommenden Jahr sollen dann die restlichen
Kameraden der aktiven Wehr eingekleidet wer-
den. Sie wurden am Wochenende teilweise be-
reits vermessen.
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n A pro pos: DER August
Alle die, welche, je nach Erfahrung, einen Grund haben, u.U. sogar
militant – aggressiv die Gleichbehandlung aller Geschlechtervaria-
tionen zu fordern, werden an dieser Stelle mit Recht darauf dringen,
dass nicht nur DER August, auch die Auguste und diverse Augus-
ten angesprochen werden!

Nun kennen sicher viele den Namen Auguste eher im Zusammen-
hang mit der einschlägig bekannten Weihnachtsgans (DIE Gans-
nicht etwa der Ganter oder...!) oder im Zusammenhang mit dem
dummen August im Zirkus, doch, sei es wie es sei, nach der tradi-
tionellen Überlieferung ist es der heiße, üppige Monat, der die Ernte
ankündigt (DER Monat!, die Monate, die Moneten???)

In weltkulturerblich-mundartlich geprägten Gegenden ist der Gust
ohne Au eher ein Begriff für einen bestimmten Charakter und Typ:“
Au! Gust! Pass auf, wo Du hintrittst!“, könnte dort ein Protestausruf
lauten. Gusto dagegen, auch ohne Au, klingt ziemlich italienisch,
meint aber eher den Geschmack, die Vorliebe, die Neigung, nach
eigenem Gusto sozusagen!

Ganz nach meinem Gusto sind die attraktiven Blumenaufsteller, die
so angenehm und ganz ohne Vorwarnung auf der Dresdner Straße
auftauchten! Das und die könnten m. E. Mode werden, das würde
unserer Stadt im Zusammenhang mit den Sparkassenruhebänken

nachhaltiger und dauerhafter Flair und
Wohnlichkeit verleihen als z. B. die temporä-
ren Schulfestfichten, die ja nun eine sehr tro-
ckene einjährige Gnadenfrist in ihrem Walde
erhalten haben. Hat diese Blumenoasen je-
mand gesponsert, hat da wer die Paten-
schaft der Pflege übernommen? Da gäbe es
doch im gesamten Stadtgebiet unglaubliche
Möglichkeiten und Potenzen! Schließlich ist
das eine Form der blühenden Landschaften,
an die der Kohl-lege Helmut einst wohl nicht
gedacht haben dürfte und aus seinem damaligen Parteispendenaf-
färentopf sind sie ja wohl mit Sicherheit nicht finanziert worden!

Daher also dürften die anrüchigen Aromen also nicht stammen, die
in letzter Zeit von häufig die Stadt querenden „Jaucheautos“ atem-
beraubend verbreitet werden!

Und übrigens: Der Verweis auf die Weihnachtsgans Auguste dürfte
ja wohl nicht zu früh erfolgt sein, schließlich sucht man ja bereits
jetzt wieder Akteure für den diesjährigen Weihnachtmarkt, vielleicht
entschließen sich sogar die ansässigen Supermärkte, solche Au-
gusten z. B. aus Schokolade als Abstandshalte an den Kassen zu
platzieren, wäre m. E. nötig, man hat das Gefühl, die Leute werden
sorgloser!

n Zeitzeugen gesucht 

Um die Planungen zur möglichen Restauration des Sowjetischen Ehrenfriedhofes an der Etzdorfer Straße umfassend bearbeiten und vorantrei-
ben zu können, werden Zeitzeugen gesucht, welche hierbei mit ihrem Wissen zur Beantwortung von Detailfragen beitragen können. Im Juli bei
der Vorortbegehung mit der Leiterin des Büros für Kriegsgräberfürsorge und Gedenkarbeit der Botschaft der Russischen Föderation, Frau Olga
Titkova, wurden folgende Fragen aufgeworfen:  

1. Wann und durch wen wurde der Ehrenfriedhof errichtet und eingeweiht?
2. Welche Geschichte verbindet sich mit einer Grabstelle, auf der das Datum 23.10.1945 vermerkt wurde und in der eine Frau ihre letzte Ruhe

auf dem Ehrenfriedhof fand?
3. Wer besitzt Unterlagen, welche die Errichtung des Ehrenfriedhofes dokumentieren und welche verbrieften Hintergrundinformationen zu

den einzelnen Grabstätten gibt es?

Zeitzeugen werden gebeten, sich mit Herrn Peter Krause, Karl-Marx-Straße 4, in 04741 Roßwein, Telefon: 0177/4337720 oder
Mail: peter-krause@t-online.de in Verbindung zu setzen. 

Persönliche Aufzeichnungen oder Erinnerungen sollen gesichtet, digitalisiert und anschließend der Stadtverwaltung, dem Heimatverein Roß-
wein sowie der Russischen Botschaft zur Verfügung gestellt werden. Alle Dokumente werden dem Eigentümer im Anschluss wieder unversehrt
übergeben. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in ihrer Sitzung am 14. Juli 2020 hat die Sächsische Staatsregierung eine
neue Corona-Schutz-Verordnung (SächsCoronaSchVO) beschlossen.
Diese gilt seit dem 18. Juli 2020 bis zum Ablauf des 31. August 2020.
Die neue Verordnung enthält einige weitere Lockerungen:
Neben Familienfeiern mit bis zu 100 Personen sind seit dem 18. Juli 2020
nun auch Betriebs- und Vereinsfeiern bis zu 50 Personen erlaubt. Ferien-
lager mit entsprechenden Hygienekonzepten sind möglich. Jahrmärkte
und Volksfeste mit genehmigtem Hygienekonzept mit maximal 1000 Be-
suchern können stattfinden – ab 1. September 2020 auch mit über 1000
Personen, sofern eine Kontaktverfolgung möglich ist. In Theatern, Kinos,
Opern, Kongresszentren, Kirchen, Musikclubs und Zirkussen kann der
Mindestabstand verringert werden, wenn es eine verpflichtende Kontakt-
verfolgung und ein genehmigtes Hygienekonzept gibt.
Organisierte Tanzveranstaltungen von Tanzschulen und Tanzvereinen
sind wieder möglich. In Reisebussen muss ein Mund- und Nasenschutz
nur dann getragen werden, wenn der Mindestabstand von 1,50 Metern
nicht eingehalten werden kann. Seit dem 18. Juli 2020 sind auch Sport-
wettkämpfe mit Publikum bis 1000 Personen wieder zulässig – mit ge-
nehmigten Hygienekonzept. Wettkämpfe im Breiten- und Vereinssport
mit bis zu 50 Besuchern benötigen kein genehmigtes Hygienekonzept.
Ab 1. September 2020 dürfen Groß- und Sportveranstaltungen mit mehr
als 1000 Besuchern stattfinden, wenn eine Kontaktverfolgung möglich
ist und die Hygieneregeln eingehalten werden.
Alle anderen Großveranstaltungen sind bis 31. Oktober 2020 unter-
sagt. Was ändert sich in Schulen und Kitas?
Grundlegende Änderungen finden nicht statt. Die Kitas sind bereits seit
dem 29. Juni 2020 im Regelbetrieb. Die allgemeinen Hygienebestim-
mungen sowie die Gesundheitsbescheinigung gelten hier weiter fort.
Nach den Sommerferien wechseln auch alle Schulen wieder in den Nor-
malbetrieb. Den Schulanfängern soll eine feierliche Schulaufnahme mit
Zuckertütenübergabe im Beisein beider Eltern und der Geschwister er-
möglicht werden.
Schulen: Eltern und andere externe Partner dürfen mit Zustimmung der
Schulleitung wieder in die Schulen. Schulische Veranstaltungen sind un-
ter Einhaltung der allgemeinen Hygienebestimmungen wieder zulässig.
Eltern und externe Partner sind verpflichtet, während ihres Aufenthaltes
auf dem Schulgelände eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Bei Vor-
liegen eines wichtigen pädagogischen Grundes entfällt die Verpflich-
tung. Internate an Schulen nahmen seit dem 18. Juli 2020 den Regelbe-
trieb auf. Die sonderpädagogische Diagnostik im Rahmen des Verfah-

rens zur Feststellung von sonderpädagogischem Förderbedarf kann mit
Einwilligung der Personensorgeberechtigten durchgeführt werden. Das
Gleiche gilt für Verfahren bei Kindern, die zum Schuljahr 2020/2021 ein-
geschult werden sollen.
Kita und Hort: Das Beibringen der Gesundheitsbescheinigung bleibt
bis zum 30. August 2020 bestehen. Der Hort startete mit den Sommer-
ferien in den Regelbetrieb. Einrichtungsfremden Personen, insbesonde-
re Eltern, Personensorgeberechtigten oder andere zum Abholen Be-
rechtigte, ist das Betreten der Einrichtung gestattet. Sie sind verpflich-
tet, während ihres Aufenthaltes auf dem Einrichtungsgelände eine
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und einen ausreichenden Abstand
zu anderen Personen zu wahren. Elternabende, Elterngespräche, Fach-
beratung, ärztliche und zahnärztliche Untersuchungen oder Vorsorge-
angebote sowie sonstige Veranstaltungen, die der pädagogischen
Konzep tion der jeweiligen Einrichtung entsprechen, sind zulässig. Auf
dem Einrichtungsgelände ist ein ausreichender Abstand zwischen er-
wachsenen Personen einzuhalten. Einrichtungsbezogene Veranstaltun-
gen sind unter Einhaltung der allgemeinen Hygienebestimmungen und
eines ausreichenden Abstandes zwischen den Beteiligten auf dem Ein-
richtungsgelände mit Zustimmung der Einrichtungsleitung gestattet.
Den kompletten Wortlaut der neuen Corona- Schutzverordnung können
Sie jederzeit auf der Homepage der Stadt Roßwein unter 
www. rosswein.de auf der Startseite nachlesen.
Die wesentlichen Grundlagen zur Verhinderung von Infektionen mit
dem Corona-Virus gelten weiterhin: Neben Kontaktbeschränkungen
ist das grundsätzliche Abstandsgebot von 1,50 Metern einzuhalten und
die Pflicht, eine Mund- und Nasenbedeckung in öffentlichen Verkehrs-
mitteln und beim Einkaufen zu tragen.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitbürger, tragen Sie, wann immer
es geht, einen Mundschutz und desinfizieren Sie regelmäßig die Hände.

Hoffen wir, dass es durch die weiteren Lockerungen und die Ferien-
bzw. Urlaubszeit nicht zu einer 2. Welle der Corona-Infizierungen in un-
serem Land kommt. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, trotz der besonderen
Situation, einen erholsamen Urlaub und abwechslungsreiche
Ferien. Bleiben Sie gesund! 

Ihr 
Veit Lindner
Bürgermeister

n Aktuelles zur Corona-Pandemie, Update 17. Juli 2020 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

eine der schlimmsten Grippeepidemien der Geschichte liegt nun fast
100 Jahre zurück und brach in drei Wellen, vom Frühjahr 1918 bis 1920,
über die Menschen weltweit herein. Die spanische Grippe tötete in nur
wenigen Monaten schätzungsweise zwischen 27 bis 50 Millionen Men-

schen. Von dieser
letzten großen
Pandemie finden
wir jedoch so gut
wie keine Auf-
zeichnungen in
den Roßweiner
Archiven. Allge-
meine historische
Aufzeichnungen
und Bilddoku-
mente des dama-
ligen Umgangs
mit dem Virus zei-
gen erschrecken-
de Parallelen zu

der aktuellen Covid-19 Pandemie, in welcher wir uns derzeit befinden.
Auch an die gegenwärtige Corona-Pandemie wird man sich wahr-
scheinlich einmal erinnern und nach Informationen zum Verlauf und
Auswirkungen auf die Bevölkerung in den verschiedensten Archiven su-
chen. Gemeinsam mit dem Heimatverein Roßwein wollen wir Informa-
tionen zur gegenwärtigen Corona-Pandemie sammeln und diese für un-
sere Nachwelt archivieren. 
Aus diesem Grund rufen wir Sie, liebe Einwohner auf, dieses Archiv ge-
meinsam mit uns zu bereichern. So sind persönliche Aufzeichnungen
oder Tagebucheinträge über Ihr Leben, den Umgang mit der Gefahr und
eventuell durchlebte Ängste oder individuelle Erlebnisse von großem Inte-
resse. Des Weiteren würden wir uns über Bildmaterial freuen, welches Sie
oder Ihre Familienmitglieder, Nachbarn und Verwandte zeigt, wie kreativ
Sie mit der jetzt sehr außergewöhnlichen Situation zurechtkommen.
Sehr gern können Sie auf der Rückseite der Bilder die Namen der darge-
stellten Personen festhalten, damit die Zuordnung auch in 100 Jahren
noch eindeutig erfolgen kann. Genauso würden wir uns über Aufzeich-
nungen von Laden- und Dienstleistungsinhabern freuen, welche ihre
Gedanken und Entwicklungen zum Ausbruch, während des Shutdowns
und zum möglichen Neustart darstellen.
Zum besseren Verständnis kommt es darauf an, Personengruppen und
Begebenheiten noch möglichst korrekt zuordnen zu können, da ist na-

n Wie beeinflusste die Corona-Pandemie das Leben der Roßweiner*innen?

…auch das Rathausfoyer präsentiert sich aufgrund
der Pandemie anders…
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n Neues zum Schul- und Heimatfest 2021

Die Organisatoren für die Schulfesttombola bedanken sich für die bis-
her eingegangen Spenden, Gutscheine und Sachpreise bei den
nachfolgenden Gewerbebetrieben, Vereinen und Bürgern:

– Ingenieurbüro für TGA PartG mbB G. & H. Radisch Döbeln
– Firma Fugentechnik Kater
– Hartenbergbaude
– Familie John
– Agentur Dietze – Dietmar Zettler
– Frauenthal Powertrain GmbH Roßwein
– Sitzmöbel und Schließtechnik Matthias Krumbiegel Roßwein
– Frau Tränkner
– Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG Radeburg
– Firma Estler Straßen- und Tiefbau GmbH Hartha

– Wohnungsverwaltung Süd EG
– Praxis für Physiotherapie Gornig
– DREWAG GmbH Dresden
– Aquarien und Terrarienverein "Osiris" e. V.
– Friseurgeschäft Thiele
– Praxis für Physiotherapie Dana Rohr
– Döbelner Allgemeine Zeitung
– bausion Straßenbau-Produkte GmbH Landsberg
– Frau Burdack
– VR-Bank Mittelsachsen eG
– Dr. Wolfram Gläser

Wir würden uns auch weiterhin über die Bereitstellung von Sachprei-
sen, Spenden und Gutscheinen jeglicher Art freuen. Für Ihre Unter-
stützung bedanken wir uns bereits im Voraus. 
Für Rücksprachen stehen Ihnen jederzeit Frau Barthel (Tel. 034322-
46644) und Frau Stephan (Tel. 034322-46632) zur Verfügung. 

n ...und also sprach das Wappentier: Der August 20

Wenn ich mir so die alten Schwarz-Weiß-
Stempel auf Roßweiner historischen Urkun-
den oder auch das Wappenrelief am Rathaus-
turm anschaue: Woran machen es eigentlich
jene Leute fest, die heute mein Bildnis verwen-
den, dass ich ein „weißer Schimmel“ sei?!
(Weißer Schimmel – die klugen Sprachwissen-
schaftler sprechen hier von Tautologie oder
Pleonasmus...ja, ja, wir Pferde!)

Gut, die Wappenstempel zeigen nur meinen Umriss, ich bin sozusa-
gen ein Charakter mit Kontur, das kann man auch nicht von jedem
behaupten! Die Gesteinsfarbe am Rathausturm aber lässt auch an ei-
nen Haflinger in Mischblond denken!

Froh aber bin ich, dass keine Assoziationen zu den politisch so be-
lasteten Farben wie Braun, Rot, Schwarz oder neuerdings auch wie-
der Hellblau möglich sind. (Obwohl: Die ersten blauen Pferde gab es
wohl im Expressionismus, aber mit ganz anderen Vorzeichen, nicht
mit denen der Vorsehung!)

Ursprünglich war ja z. B. seit dem Mittelalter das Blau die Farbe der
Reinheit, der Unschuld, das wissen heute maximal noch Wäscherei-
en und Reinigungsfirmen.

Was das alles mit Roßwein zu tun hat:
Nun, wir haben ja auch so ein breites politisch – vielfarbiges Spek-

trum, hinter den Gardinen ist es oft noch viel vielfältiger, andererseits
haben wir auch eine ganze Reihe verantwortungstragender Mitstrei-
ter oder mitstreitende Verantwortungsträger z. B. im Stadtparlament,
die da, ohne sich einer Farbe verpflichtet fühlen zu müssen, Farbe in
Sachfragen bekennen können.

So zum Beispiel, wenn sie beschließen, Geld dafür auszugeben,
dass auf der Lommatzscher Straße Markierungen und Hinweise ein-
gelassen werden, die den Verlauf der einstigen Stadtmauer sozusa-
gen als historische Stolpersteine spürbar machen!

Oder, wenn sie es für angemessen halten, einen Bürgermeisteremp-
fang für die aktuellen Roßweiner Neubürgerinnen, Neubürger und
Diverse auszurichten, jene Kleinen und ihre stolzen Erzeuger mit Auf-
merksamkeit zu bedenken, auch in der Hoffnung, dass sie diesem
Gemeinwesen verbunden bleiben mögen!

Hoffentlich schreibt die Klatschpresse dann nicht: „Bürgermeister
empfängt Babys“, das wäre eine Überschrift, die man sich dann wie-
der mal auf der Zunge zergehen lassen müsste!

Hoffentlich müssen die Kleinen bei diesem Empfang keine Masken
tragen, ich jedoch, ich bastle gerade an einer, vielleicht darf ich dann
am 15. August eine Rolle beim Theater Figuro spielen, dort wird es
um 1001 Nacht gehen, klingt sehr orientalisch, aber, die hatten ja
auch nicht nur Kamele!
Auf jeden Fall ein spannender Bogen von Vergangenheit über Gegen-
wart in Richtung Zukunft, ein Bogen, den wir in der derzeitigen und si-
cher noch lange dauernden Situation nicht überspannen sollten!

Schulfest 2021
Jetzt erst recht!! Lassen Sie uns ein tolles Schulfest vorbereiten!

türlich eine Namensnennung, bestenfalls die Angabe der Adresse, wün-
schenswert. Wir können Ihnen zusichern, dass Ihre Zuarbeiten aus-
schließlich in dem geplanten Corona-Archiv hinterlegt und für die Nach-
welt archiviert werden. Bitte tragen Sie dazu bei, dass wir möglichst um-
fassende Informationen zu der historischen Krisensituation der Corona-
Pandemie in Roßwein im Jahr 2020 für unsere Nachwelt zusammentra-
gen und so den Informations- und Wissensdurst unserer Nachfahren ei-
nes Tages stillen können. 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Martina Thiele (Tel.: 0176 50144633)
oder der Bürgermeister (Tel.: 034322/46665 bzw. über Mail: stadt@ross-
wein.de) zur Verfügung. 

Ihr 

V. Lindner, Bürgermeister
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n Neue Souvenirs der Stadt Roßwein 

Rechtzeitig vor dem (eigentlich in diesem
Jahr geplanten) Schul- & Heimatfest sind
die neuen Stadtandenken eingetroffen.
Die im zeitlosen Design gestalteten
Stadtsouvenirs können als Geschenk
oder Erinnerung in der Rathausanmel-
dung besichtigt und erworben werden.
Als Highlight der jetzigen Artikel dürfte dabei
der neue Motivschirm als Taschenschirm oder Knirps
zählen, welcher städtische Motive in einem Gesamtbild vereint. Der
Thermobecher im modernen Design und mit dem Aufdruck des markan-
ten Turm-Logos der Stadt dürfte vor allem der Generation „Café to go“
gefallen. Nicht nur, dass der Thermobecher gut in der Hand liegt, er ist
auch nachhaltig und in stoßfester Aluminiumvariante ein neuer täglicher
Begleiter der „Unterwegs-Kaffee-Trinker“. Für alle Menschen, welche
Umhängetaschen und Beutel nicht gern mit sich tragen, ist der neue
Rucksack-Beutel zu empfehlen. Der beidseitig tragbare Rucksack ver-
fügt über eine Reflektor-Seite, welche mit dem Turm-Logo der Stadt ver-
sehen wurde – im silbrig glänzenden Design auch für die jüngere Gene-
ration ein Statement. Unser beliebter „Roß-Wein“ wurde nunmehr in der
9. Auflage zum 800-jährigen Stadtjubiläum geliefert. Der liebliche „Roß-
Wein“ überzeugt mit seinem sehenswerten Tiefrot. Besonders fruchtig,
weich und harmonisch verwöhnt dieser Rotwein nicht nur Ihren Gaumen
sondern auch den Ihrer Freunde und Verwandten. Ihre Heiß- und Kaltge-
tränke können Sie zukünftig aus der neuen Jubiläumstasse trinken.

Der Jubiläumsbecher trägt das Stadtwappen und erinnert im zeitlosen
Design an das 800-jährige Bestehen der Stadt Roßwein. Weitere Souve-
nirs, unter anderem auch das Roßweiner Wappentier als Plüschpferd für
die Kleinsten, folgen noch.
Folgende Artikel können Sie ab sofort zu den bekannten Öffnungszeiten
an der Anmeldung im Rathaus käuflich erwerben:

(„Roß-Wein“ – 5,99 Euro; Jubiläumstasse – 8,90 Euro; Thermobe-
cher – 9,50 Euro; Rucksackbeutel – 14,95 Euro; Roßweiner Motiv-
schirm Knirps-Variante – 24,95 Euro)

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Roßwein und RIEDEL GmbH & Co. KG | Herstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mit-

teldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, Telefax: 037208/876299

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister der Stadt Roßwein, Herr Veit Lindner

Verantwortlich für den übrigen Inhalt: der jeweilige Verein bzw. Einreicher

Verantwortlich für Anzeigen: RIEDEL GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Telefon: 037208/876-100, 

Telefax: 037208/876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Es gelten die Mediadaten, Stand: 2020
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Nachdem die Corona-Pandemie es unmöglich gemacht hat, dass die
Roßweiner*innen wie geplant ihr 45. Roßweiner Schul- und Heimatfest
in diesem Jahr durchführen können, versuchen nun die Organisatoren
und Verantwortlichen für das nächste Jahr alles Nötige vorzubereiten.
So traurig es für viele war, so birgt es doch auch die Chance in sich,
manches noch einmal zu überdenken oder die sich ergebenden größe-
ren Zeiträume für weiterführende Ideenumsetzungen zu nutzen. Leider
kann Nadine Palat aus persönlichen Gründen ihre Bewerbung nicht bis
ins Jahr 2021 aufrechterhalten.
So haben sich die Organisator*innen des Festprogrammpunktes „Wahl
der Roßweiner Schulfestkönigin“ nun beraten und gemeinsam mit den
zwei verbliebenen Bewerberinnen beschlossen, dass den Mädchen und
jungen Frauen der Stadt noch einmal die Chance für eine Bewerbung
gegeben werden sollte. Schließlich winkt neben den Insignien der
Schulfestkönigin (Schärpe und Krönchen) auch ein Reisegutschein
im Wert von 1000 Euro auf die Gewinnerin!
Die bereits bekannten Bewerberinnen Maren Höhn und Jennifer Kluge
sind die aktuellen Bewerberinnen zur Wahl der Schulfestkönigin 2021.

Die Fotos entstanden im Dorfgemeinschaftshaus Haßlau, genauer im
Proberaum des KCH. Über Verstärkung im Bewerberinnen-Team wür-
den sie sich freuen.

Choreografin Carolin Schrein hatte bereits bis März 2020 gemeinsam
mit Nadine Palat, Maren Höhn und Jennifer Kluge an den Choreografien
für die drei geplanten Auftritte (Freizeit-, Business- und Festbekleidung)
gearbeitet. Sollten sich aber nun noch weitere Kandidatinnen melden,
dann sieht sie keine Probleme darin, die Choreografie auch nochmals
anzupassen. Die beiden bisherigen Kandidatinnen würden sich über
weitere Bewerberinnen freuen, die dann im Herbst gemeinsam mit
ihnen an ihren Auftritten arbeiten. Wer sich ihnen anschließen
möchte, der sollte im Juli 2021 mindestens 16 Jahre alt sein, hier in
Roßwein mit Haupt- oder Nebenwohnung leben und einen Bezug zu
unserer Stadt haben. Also bei Interesse einfach eine Mail an 
kultur@rosswein.de senden, Namen, Kontaktdaten, Alter und Inte-
ressen formlos angeben und dann wird sich zeigen, ob sich der
Kreis der zwei sympathischen jungen Frauen erweitert.

Maren Höhn Carolin Schrein (Choreografin) Jennifer Kluge 

n Wahl der nächsten Schulfestkönigin auf den 17. Juli 2021 verschoben – Bewerbungen nochmals möglich

Die Stadtverwaltung sucht historische Filmaufnahmen zur
Stadtentwicklung und zur Tradition des Roßweiner Schul-
und Heimatfestes. Dabei sollten die Bild- und Filmaufzeich-
nungen im Filmformat Super 8, Video- oder Digitalformat
vorliegen. Historische Bilder, gern auch mit persönlichem
und privatem Hintergrund sowie Dias werden gesucht, um
eine Bildershow der damaligen Schulfestzeit zu erstellen.
Die Stadt Roßwein übernimmt die Kosten der digitalen Auf-
bereitung des historischen Film- oder Fotomaterials und
stellt dem Einlieferer auch kostenlos eine digitale Kopie zur
Verfügung.

Für die kostenlose Bereitstellung historischer Film- und Fo-
tomaterialien zur Aufbereitung und Veröffentlichung wür-
den wir uns sehr freuen. Für Rückfragen und Abstimmun-
gen können Sie sich mit dem Büro des Bürgermeisters,
Frau Schade (Telefon: 034322/46665, E-Mail: (stadt@ross-
wein.de) in Verbindung setzen.

n Historische Aufnahmen und Schulfestfilme gesucht 



Roßweiner Nachrichten Seite 14 13. August 2020

C
M
Y
K

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Stockschirme gesucht 

Um für das 45.
Schul- und Hei-
matfest eine tolle
Dekoration ge-
stalten zu kön-
nen, suchen wir
Stock- bzw. Wer-
bestockschirme.

Sollten Sie über
funktionstüchtige
Stockschirme
verfügen, welche
Sie nicht mehr
benötigen oder zu
viele im eigenen
Bestand verwah-
ren, würden wir
uns über einen
Anruf (Telefon:
034322/4660) oder eine Mail (stadt@rosswein.de) sehr freuen. Gern
nimmt die Anmeldung des Rathauses Ihre alten und gebrauchten Stock-
schirme entgegen, gern holen wir diese aber auch ab.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Schulfest 2021
Jetzt erst recht!! Lassen Sie uns ein tolles Schulfest vorbereiten!

n Lampenschirme gesucht!!!
Wer kann helfen? 

Für eine Dekoration zum Schul- und
Heimatfest suchen wir ausrangierte
oder gebrauchte Lampenschirme
(min destens 50 cm hoch) von alten
Stehlampen. Wer von Ihnen seine alte
Stehlampe ausrangieren möchte oder
nicht mehr benötigt, kann diese somit
leicht entsorgen. Dank Ihrer Unter -
stützung haben wir bereits 12 Lam-
penschirme erhalten – benötigt wer-
den insgesamt 30 Stück. Wer also
noch alte Stehlampen oder Lampen-
schirme kostenlos entsorgen will, kann
sich gern bei uns melden. Wir holen
Ihre alte Stehlampe mit Lampenschirm
gern ab.

Achtung: Deckenfluter können
nicht angenommen werden!

n Kontakt:
Stadtverwaltung Roßwein 
Telefon 034322/4660 
E-Mail stadt@rosswein.de

n Aufruf 

an Vereine, Institutionen, Be-
triebe, Einrichtungen, Schulen
sowie Einwohnerinnen und
Einwohner der Stadt Roßwein
und der umliegenden Gemein-
den zur Mitgestaltung des
Festumzuges

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner, sehr geehrte 
Damen und Herren,

auch zum 45. Schul- und Hei-
matfest soll der Festumzug am
18.07.2021 wieder ein Höhe-
punkt werden.
Um diesen Festumzug in lebendiger Frische gestalten zu können, benö-
tigen wir auch diesmal dringend wieder Ihre Hilfe und Unterstützung so-
wie Ihre kreative Mitwirkung!
Wir rufen ALLE auf, sich schon jetzt Gedanken zu machen.
Bitte teilen Sie uns schriftlich Ihre Bereitschaft und konkreten Vorstel-
lungen mit, insbesondere Anzahl der Teilnehmer, mitgeführte Tiere,
Fahrzeuge, musikalische Begleitung und Beschreibung sowie Länge
des Bildes. Verwenden Sie dazu bitte das auf unserer Homepage be-
reitgestellte Formular: www.rosswein.de->Aktuelles->Schul- und
Heimatfest->Festumzug

Wir bitten Sie zu beachten, dass
bei der Gestaltung möglichst nur
Laufgruppen erwünscht sind und
nur in Ausnahmefällen Fahrzeuge
(nicht höher als 3,50 m) einbezo-
gen werden sollten. Es geht um
Fantasie und originelle Ideen –
der gestalterischen Freiheit sind
keinerlei Grenzen gesetzt. Will-
kommen ist jeder Einfall.

Allen, die am Festumzug teilneh-
men wollen, wünschen wir viel
Spaß und Ideenreichtum. Wir
freuen uns auf eine rege Unter-
stützung. Lassen Sie Ihrer Kreati-
vität freien Lauf!

MACHEN SIE MIT und MELDEN SICH AN! 

Ihre Arbeitsgruppe Festumzug, Stadtverwaltung Roßwein

Telefon: 034322 / 466-17 oder 31 Fax: 034322 / 466-24
eMail: festumzug@rosswein.de
Postanschrift: Stadtverwaltung Roßwein, 

Arbeitsgruppe Festumzug, 
Markt 4, 04741 Roßwein



von PVC-Fenstern mit Isolierverglasung und die Erneuerung der Elektro-
hausverteilung – sonst unsanierter Zustand. Insgesamt befindet sich
das Objekt in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Ein Energieaus-
weis gem. EnEV wurde beauftragt. 
Die Immobilie ist wie folgt genutzt:
Kellergeschoss: Kellerräume
Erdgeschoss: 2 Wohnungen
Obergeschoss: 2 Wohnungen
Dachgeschoss: nicht ausgebaut. 
Die Stadt Roßwein verkauft das Grundstück Talstraße 45 im OT Grunau,
Flurstück Nr. 87/1 Gemarkung Grunau, Größe 939 m². 
Das Mindestgebot beträgt: 11.500,00 €. 

Gebote sind bitte bis 31. August 2020, in einem verschlossenen Um-
schlag bei der Stadtverwaltung Roßwein, Markt, 4 04741 Roßwein, mit
dem Vermerk: Talstraße 45, einzureichen.

n Talstraße 45, OT Grunau in 04741 Roßwein

Der Ortsteil Grunau
ist geprägt von ange-
nehmer ländlicher
Umgebung und ei-
nem dörflichem Cha-
rakter. Er liegt ca. 9
km von Döbeln und 6
km von Roßwein ent-
fernt. Im Ort sind klei-
ne Handwerksbetrie-
be angesiedelt; es
besteht eine Busan-
bindung.
Objekt: Auf dem Flur-
stück 87/1 der Ge-
markung Grunau be-
findet sich ein freiste-
hendes Mehrfamilien-
haus, bestehend aus
Kellergeschoss, Erd-
geschoss, Oberge-
schoss und nicht aus-
gebautem Dachge-
schoss. Das ur-
sprüngliche Baujahr
ist ca. 1925 einzuord-
nen. Die Instandset-

zungen und Innenausstattungen entsprechen dem Standard der 70-er
Jahre. Nach 1990 erfolgte eine Instandsetzung der Fassade, der Einbau

n Auf dem Werder 22

Die Stadt Roßwein
verkauft das Grund-
stück „Auf dem Wer-
der 22“ in Roßwein in
idyllischer Lage an
der Mulde. Es ist mit
einem kleinen Mehr-
familienhaus in Rei-
henhausbauweise
bebaut. Das Gebäu-
de besteht aus ehe-
mals 2 WE mit KG, 1.
und 2. OG und DG
mit insgesamt 522 m²
Wohn/Nutzfläche.
Das Grundstück hat
eine Größe von 170
m² und ist ortsüblich
erschlossen. Die Me-
dien sind auf Grund
des Leerstandes ab-
gemeldet. Am und im
Gebäude sind umfas-
sende Sanierungsar-
beiten notwendig.
Das Grundstück liegt
im Sanierungsgebiet.

Der Energieausweis liegt noch nicht vor. 

Kaufangebote mit einem Mindestgebot von 10.000,00 € sind bis zum
31. August 2020 in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Werder 22“ bei der Stadt Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein einzurei-
chen.
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INFORMATIONEN

n Mit Baukindergeld den Traum vom eigenen Ausbau-(Haus) verwirklichen! – Verkaufsausschreibungen

Weitere Anfragen und Informationen erhalten Sie über das Liegen-
schaftsamt der Stadt Roßwein, Frau Keul, 034322/46643 oder 
bauamt@rosswein.de.
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Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel des Rat-

hauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die Tagesordnun-

gen zur Information der Bürger in den kommunalen Schaukästen aus.

n Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Termine werden unter Vorbehalt veröffentlicht!

Am 03. September 2020 findet um 18.00 Uhr im kleinen/großen Rathaussaal die nächste öffentli-
che Sitzung des Technischen Ausschusses, Umwelt, Kultur und Soziales statt.

Am 16. September 2020 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. 

Am 22. September 2020 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegis die näch-
ste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. 

Am 24. September 2020 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche Sit-
zung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Öffentliche Bekanntmachungen | Amtliche Informationen

n In eigener Sache

Information zur aktuellen Datenschutzverordnung im Hinblick auf die Veröffentlichung
von Text- und Bildmaterial in den Roßweiner Nachrichten und auf der Homepage der
Stadt Roßwein
Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Daten bzw. Abbildungen abge-
leitet werden können, sind durch diejenigen, die diese Materialien zur Veröffentlichung an die
Stadtverwaltung Roßwein zustellen, selbstständig im Sinne der Datenschutzverordnung zu
verfassen. Das bedeutet, dass gegebenenfalls die Genehmigung der dargestellten Personen
dem Autor des Textes, bzw. des Bildes gegenüber nachweislich erteilt wurde, bzw. dass bei
Text- oder Bildmaterial, welches zitiert bzw. kopiert wird, die notwendige Zustimmung des ur-
sprünglichen Autors eingeholt wird.

n Friedensrichter

Termine und Öffnungszeiten werden
unter Vorbehalt veröffentlicht!
Die nächste Sprechstunde des Friedens-
richters findet am 05. September 2020 in
der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr, im Rat-
haus Zi. 2 (im Anbau) statt. Bei Bedarf
können die Bürger über die Anmeldung
im Rathaus (Tel. 034322/4660) einen indi-
viduellen Gesprächstermin vereinbaren.

n  Gemeindebibliothek

Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleis-
berg öffnet jeden Dienstag in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner,
Wetterwitzer Straße 4. 
Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öff-
net die Gemeindebibliothek Haßlau jeden
Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau
Nr. 41 b. 
Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek
Niederstriegis öffnet jeden Mittwoch (au-
ßerhalb der Schulferien) in der Zeit von
15.00 bis 17.00 Uhr im ehemaligen Ge-
meindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.  
Der Ausleihbestand in den Gemeinde-
bibliotheken wird regelmäßig von der
Kreisergänzungsbücherei Döbeln aus-
getauscht.  

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)
Frauenschutzhaus Freiberg
Telefon/Fax: 03731-22561
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de 

n Weißer Ring
Kontakt: 
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig
Postfach 301118 | 04251 Leipzig
Tel.: 0151/55164680, 
Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de 

n  Öffnungszeiten
    der Stadtverwaltung

Montag:          09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:         09.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch:        09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  09.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:            09.00 bis 12.00 Uhr 
und am jeweils  1. Samstag im Monat von
8.00 bis 11.00 Uhr (eingeschränkt)

Änderungen bei 
Samstagsöffnungszeiten
Jeden 1. Samstag im Monat hat das Bür-
gerbüro (EWMA) von 08.00 Uhr bis 11.00
Uhr generell geöffnet.

Alle anderen Ämter sind nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung am 1. Samstag
des Monats besetzt. Bitte dazu bis spä-
testens zum Vortag 12.00 Uhr einen Ter-
min vereinbaren.

Wissenswertes
• Wasser-Bereitschaft Veolia Döbeln    03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft   WAL (Abwasser/Kläranlage)    0171/5603081

• Gas-Bereitschaft MITNETZ GAS   0800/2200922 (kostenfrei)

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft Nur noch über diese Nummer!!! Den notärztlichen Bereitschafts-

dienst erreicht man unter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer

116 117 
• Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die Rufnummer  112.

(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte
Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbelner Zahnarzt Herr Dipl.-
Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12, 04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf
hin, dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die Kassenzahnärztliche Ver-
einigung Sachsen gemeldet werden. Damit ist auf der Homepage
www.zahnaerzte-in-sachsen.de die aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.

n Veröffentlichung Amtsblatt für den Monat September

Nächster Redaktionsschluss: 21. August 2020 
(In der Urlaubszeit wird in Abstimmung zwischen der Stadtverwaltung und dem Verlag der
Redaktionsschluss frühzeitig erfolgen.)
Nächster Erscheinungstermin: 10. September 2020
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Tel. 034322/46622)
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n Beschlüsse aus der 9. öffentlichen Stadtratssitzung
vom 4. Juni 2020

Beschluss Nr. 2020/055
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt die Umsetzung der Projekte
für den Bürgerhaushalt für die Ortschaft Gleisberg aus Anlage 1.

Anlage 1

Antragsteller:     Helmut Schumann, Gleisberg
Projektinhalt:      Erneuerung der Bank auf dem Marktweg

Bank ist Rastplatz u.a. für Wanderer vom historischen
Verbindungsweg zwischen dem Kloster Altzella und
Roßwein und Treffpunkt der Anwohner

Antragsteller:     im Auftrag der Gleisberger Vereine
Bernd Handschack

Projektinhalt:      Anschaffung von 2 Beleuchtungen insgesamt 500 W; 
2 neue LED-Ketten mit insgesamt 30 W.
Beleuchtungen sind überaltert und werden jährlich als
Weihnachtsbeleuchtung am Tannenbaum angebracht
und im Dorfgemeinschaftshaus benötigt

Antragsteller:     Verein „Wetterhöhe 318“ e.V. Gleisberg
Martina Arnold 

Projektinhalt:      Elektroanschluss auf Spiel- und Festplatz
Durch die Erweiterung und damit verbundene breitere
Nutzung des Spiel-und Festplatzes ist ein Stroman-
schluss erforderlich

Antragsteller:     Dorf-und Feuerwehrverein der FFw Gleisberg e.V
Wolfram Schirmer

Projektinhalt:      Erneuerung der Raumbeleuchtung im Dorfgemein-
schaftshaus Gleisberg mit LED-Energiesparlampen
(Warmton).
Die Beleuchtung in den Räumen des Dorfgemein-
schaftshauses ist nicht mehr ausreichend für Ver-
sammlungen und Vereine,  es werden derzeit zusätzli-
che Lampen aufgehangen.

Beschluss Nr. 2020/061
Der Stadtrat Roßwein beschließt die 1. Änderungssatzung der Feuer-
wehrsatzung der Stadt Roßwein vom 20.06.2013 in der vorliegenden
Fassung.

Beschluss Nr. 2020/062
Der Stadtrat Roßwein stimmt der Anbringung eines Werbebanners am
Feuerwehrgerätehaus Roßwein durch den Feuerwehrverein Roßwein
e.V. zu.

Beschluss Nr. 2020/059
Der Stadtrat von Roßwein beschließt, die Oberflächenbehandlung im
Stadtgebiet Roßwein an die Firma Bausion Straßenbau-Produkte
GmbH, Brehnaer Straße 15 in 06188 Landsberg, zum Angebotspreis in
Höhe von 25.027,53 € (brutto) zu vergeben. 

Beschluss Nr. 2020/052
Der Stadtrat erteilt dem Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines En-
sembles aus vier verbundenen Einzelgebäuden, Flurstück Nr. 108/3 der
Gemarkung Haßlau, sein gemeindliches Einvernehmen. 

Beschluss Nr. 2020/054
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zum Neubau von 12 Gara-
gen und 2 Stellplätzen auf dem Flurstück Nr. 76/21, Gemarkung Haßlau,
sein gemeindliches Einvernehmen. 

Roßwein, 06. Juli 2020

V. Lindner
Bürgermeister
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Das Bürgermeisteramt informiert:

n Wir kommen zu Ihnen –
Ortsbegehungen starten wieder im August!

Ab Ende August wird Bürgermeister Veit Lindner wieder gemeinsam mit
einem Vertreter des Bauamtes, des Ordnungsamtes sowie des Baube-
triebshofes die Ortsbegehungen durchführen. Alle zwei Jahre steht das
Rathausteam somit den Einwohnern vor Ort für Gespräche zur Verfü-
gung und freut sich über die Hinweise aus der Bevölkerung. Die Ortsbe-
gehungen sind eine gute Möglichkeit, dass sich die Einwohner mit ihren
Problemen direkt an das Rathausteam wenden können. Darüber hinaus
sollen bei den Begehungen mögliche Unzulänglichkeiten vor Ort erkannt
(z.B. Schäden an Gehwegen, Verkehrszeichen, usw.) und zur Abarbei-
tung aufgenommen sowie Probleme und Bauprojekte gemeinsam be-
sichtigt werden.

Die Termine der jeweiligen Ortsbegehungen können Sie hier finden:

n Dienstag, 25.8.2020 – 16.00 Uhr – Haßlau
Start: Hof Kalbhenn ➞ Hauptstraße ➞ Straße „An der Feuerwehr“ ➞
Feuerwehr ➞ Hauptstraße ➞ Tempel ➞ Ortsausgang ➞ Ossig ➞ Son-
nenhof ➞ Naußlitz Autobahntunnel ➞ Naußlitz Ortslage ➞ Spielplatz ➞
Fa. Borgmann ➞ Zweinig ➞ Margarethenmühle ➞ Parkplatz S 39 –
Ende

n Dienstag, 01.09.2020 – 16.00 Uhr – Gleisberg 
Start: Am Bahnhof ➞ Siedlungsstraße ➞ Hauptstraße ➞ Weisens Drei-
eck ➞ Reiterhof HWL/Bibliothek ➞ Hauptstraße ➞ Gasthof ➞ Spielplatz
➞ Chorener Straße ➞ Hauptstraße ➞ Dorfgemeinschaftshaus ➞ Wet-
tersdorf Ortseingang ➞ Untere Gasse ➞ Horch und Guck Platz ➞
Hauptstraße zurück ➞ Spielplatz ➞ Dorfgemeinschaftshaus Wetter-
witz – Ende

n Samstag, 05.09.2020 – 08.00 Uhr – Littdorf, Otzdorf, Grunau, 
Hohenlauft

Start: Littdorf Teich ➞ Hauptstraße ➞ Ortsende ➞ Otzdorf ➞ ehemali-
ger Gasthof ➞ Regenrückhaltung ➞ Dorfstraße ➞ Feuerwehr ➞ Spiel-
platz ➞ Grunau ➞ Hauptstraße Ehrenmal ➞ Brücke ehemals Papierfa-
brik ➞ Ladestraße ➞ Hohenlaufter Weg ➞ zurück Hauptstraße bis Eh-
renmal ➞ Hohenlauft ➞ Einfahrt Wertstoffhof ➞ Ortsmitte bis Regen-
rückhaltung Deponie ➞ zurück – Ende

n Dienstag, 08.09.2020 – 16.00 Uhr  - Roßwein
Start: Marktplatz ➞ Kreuzplatz ➞ Burgraben ➞ Garagenhof ➞ Wunder-
burg ➞ Uferstraße ➞ Kohlestraße ➞ Gersdorfer Straße ➞ Hartenberg ➞
Hartenbergstraße ➞ Südstraße ➞ Bergstraße ➞ Fußweg Ehrenfriedhof
➞ Etzdorfer Straße ➞ Bahnhofstraße ➞ Radweg an der Mulde ➞ Brücke
Jugendclub ➞ Stadtbadstraße ➞ Festplatz ➞ zurück Stadtbadstraße
bis Bäckerei Zschiesche ➞ entlang der Mulde ➞ Brückenplatz ➞ Quer-
straße ➞ Mittelstraße ➞ Marktplatz – Ende

n Dienstag, 15.09.2020 – 16.00 Uhr – Roßwein 
Start: Marktplatz ➞ Schuldurchgang ➞ Poststraße ➞ Gartenstraße ➞
Stadtgärtnerei ➞ An der Laute ➞ Avus ➞ Schrebergartenstraße ➞ Wein-
berg ➞ Straße der Einheit ➞ Schulweg ➞ Schrebergartenstraße ➞ Herr-
mannstraße ➞ Lommatzscher Straße ➞ Garagenhof ➞ Stiefelweg ➞
Gottesacker ➞ Kreuzplatz ➞ Marktplatz – Ende

n Dienstag, 29.09.2020 – 16.00 Uhr – Roßwein/Seifersdorf
Start: Stadion ➞ Wohngebiet Steinhübel ➞ Wilhelm-Kaulisch-Straße ➞
Wohngebiet ➞ Förderschule ➞ Naumannweg ➞ Bagadi Ranch ➞

Hauptstraße ➞ Alte Schule ➞ Neuseifersdorf Ortseingang ➞ Kühn-
schmiede ➞ Lager Bauhof ➞ Niederforst – Ende

n Dienstag, 06.10.2020 – 16.00 Uhr – Niederstriegis
Start: Alte Schule ➞ Kita ➞ Dorfstraße ➞ Hauptstraße ➞ Wohngebiet 
➞ Schweizer Haus ➞ Mahlitzsch ➞ Ortslage bis Zweiniger Grund –
Ende
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Aufgrund des § 4 der Sächsische Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), die zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom
2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542), der §§ 2 und 9 des Sächsi-
sches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), geändert
durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019
(SächsGVBl. S. 245) sowie das Gesetz über Kindertageseinrich-
tungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009
(SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 22 des Geset-
zes vom 14. Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 782), hat der Stadtrat
der Stadt Roßwein in seiner Sitzung am 16.07.2020 mit Be-
schluss-Nr. 2020/065 folgende 4. Änderungssatzung zur Satzung
vom 21.06.2013, zuletzt geändert am 26.04.2018, beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Anlage 1 zu § 4 Abs. 2 wird neu gefasst. Die Neufassung ist als An-
lage 1 beigefügt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 4. Änderungssatzung tritt am 01.10.2020 in Kraft. 

Anlage 1: Elternbeiträge der Stadt Roßwein

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Roßwein, den 17.07.2020

V. Lindner
Bürgermeister

n 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für 
die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege der Stadt Roßwein 

Anlage 1 zur 4. Änderungs-
satzung 

Elternbeiträge der Stadt
Roßwein
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n Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Stadt Roßwein  für das Jahr 2019 

1. Kindertageseinrichtungen
1.1.      Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat

(Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in € in €                          in €

erforderliche  
Personalkosten 987,20           411,33 222,12 

erforderliche  Sach-
kosten 217,29          190,54 148,89

erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1204,49         501,87 271,01

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.      Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h     Kindergarten 9 h           Hort 6 h 
in € in € in € 

vor SVJ*      im SVJ* 

Landeszuschuss      224,35            224,35         224,35        149,56 

Elternbeitrag  
(ungekürzt) 210,00 alle Kinder   102,00 155,00

Gemeinde (inkl.   
Eigenanteil
freier Träger) 770,14 175,52       66,45
* SVJ – Schulvorbereitungsjahr

1.3.      Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
1.3.1.   Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 

Aufwendungen in €

Abschreibungen 3443,71
Zinsen 781,08
Miete 0
Gesamt 4224,79

1.3.2.   Aufwendungen je Platz und Monat 
           (Jahresdurchschnitt) 

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in €               in €                          in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat  24,03            10,01 15,41

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.      laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und

Monat  (Jahresdurchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 81,00

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich

seit 01.06.2019 Finanzierung für mittelbare
pädagogische Tätigkeiten 484,80

durchschnittliche Erstattungsbeträge für
Beiträge zur Unfallversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 47,07

= laufende Geldleistung  612,87
freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung,
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) 0,00

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 612,87

2.2.      Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant
– der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in € 

Landeszuschuss 244,76
Elternbeitrag (ungekürzt) 210
Gemeinde  158,11

n Satzung der Stadt Roßwein zur 1. Änderung der Feuerwehrsatzung der Stadt Roßwein vom 20.06.2013

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO), in der  Fassung der Bekanntmachung des Gesetzes vom 3.
März 2014 (SächsGVBl. S. 146), die zuletzt durch Artikel 8 Absatz 1 des am
1. Januar 2018 in Kraft getretenen eingangs genannten Ge setzes geändert
worden ist, in der jeweils gültigen Fassung und § 15 Absatz 4 des Sächsi-
schen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), das zuletzt durch das
Gesetz vom 25. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521) geändert worden ist, in der
jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat Roßwein in seiner Sitzung am
04.06.2020 die nachfolgende Satzung beschlossen:

1. §1 Abs. 2 der Feuerwehrsatzung vom 20.06.2013 wird geändert.
Er enthält folgende Fassung:
„(2) Sie besteht aus einer Freiwilligen Feuerwehr und gliedert sich in die: 

• FFW Roßwein
• FFw Gleisberg
• FFw Haßlau
• FFw Seifersdorf
• FFw Niederstriegis

• FFw Otzdorf
• FFw Littdorf“

2. §1 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Stadt Roßwein vom
20.06.2013 wird geändert. Er enthält folgende Fassung:
„(3) Neben den aktiven Abteilungen der Feuerwehr können in den
Ortsfeuerwehren Kinderfeuerwehren, Jugendfeuerwehren und Al-
ters- und Ehrenabteilungen bestehen.“

3. §6 Abs. 1 der Feuerwehrsatzung der Stadt Roßwein vom
20.06.2013 wird geändert. Er enthält folgende Fassung:
„(1) Mitglied der Jugendfeuerwehr kann nach § 18 Abs. 10 Satz 2
SächsBRKG in der Regel sein, wer das 8. Lebensjahr vollendet hat.
Dem Aufnahmeantrag muss die schriftliche Zustimmung der Erzie-
hungs- bzw. Sorgeberechtigten beigefügt sein.“

4. In die Feuerwehrsatzung der Stadt Roßwein vom 20.06.2013
wird folgender § 6a eingefügt:
„§ 6a Kinderfeuerwehr
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Das Ordnungsamt informiert:

n Schutz vor Lärmbelästigung

Im Moment erreichen uns viele Anfragen, welche die Regelung der Ru-
hezeiten betreffen. Der Schutz vor Lärmbelästigung ist im Abschnitt 3
der Polizeiverordnung der Stadt Roßwein geregelt und wird in seiner
aktuell gültigen Form nachfolgend abgedruckt. Eine Überarbeitung der
Polizeiverordnung ist geplant. Sobald Änderungen in der Roßweiner 
Polizeiverordnung vom Stadtrat beschlossen sind, werden diese im
Amtsblatt veröffentlicht. Wer die vollständige Fassung der derzeit gülti-
gen Polizeiverordnung lesen möchte, findet diese auch auf der Home -
page der Stadt Roßwein. (www.rosswein.de)

Auszug – Polizeiverordnung der Stadt Roßwein

Abschnitt 3 Schutz vor Lärmbelästigung
§ 8 Schutz der Nachtruhe

(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22.00 bis 06.00 Uhr. In dieser Zeit
sind alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe mehr als
nach den Umständen unvermeidbar zu stören, zu unterlassen.

(2) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall Ausnahmen vom Verbot
des Abs. 1 zulassen, wenn besondere öffentliche Interessen die
Durchführung von Arbeiten während der Nacht erfordern oder Hand-
lungen die Allgemeinheit nicht erheblich beeinträchtigen. Soweit für
die Arbeiten nach sonstigen Vorschriften eine behördliche Erlaubnis
erforderlich ist, entscheidet die Erlaubnisbehörde über die Zulas-
sung der Ausnahme.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes so-
wie des Bundesimmissionsschutzgesetzes bleiben unberührt.

§ 9 Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern,
Musikinstrumenten

(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte,
Musikinstrumente sowie andere mechanische, elektroakustische
oder elektronische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so benutzt
werden, dass andere nicht unzumutbar belästigt werden.

(2) Abs. 1 gilt nicht:
a) bei Umzügen, Kundgebungen, Festen, Märkten und Messen im

Freien und bei Veranstaltungen, die einem herkömmlichen
Brauch entsprechen

b) für amtliche und amtlich genehmigte Durchsagen
(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes so-

wie des Bundesimmissionsschutzgesetzes bleiben unberührt.

§ 10 Lärm aus Veranstaltungsstätten
(1) Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass aus Veranstaltungs-

räumen, Gaststätten und Versammlungsräumen innerhalb im Zu-
sammenhang bebauter Gebiete oder in der Nähe von Wohngebäu-
den kein Lärm nach außen dringt, durch den andere unzumutbar be-
lästigt werden. Fenster und Türen sind erforderlichenfalls geschlos-
sen zu halten.

(2) Das in Abs. 1 geregelte Gebot zur Lärmvermeidung gilt auch für die
Besucher der jeweiligen Veranstaltungen.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, des
Sächsischen Gaststättengesetzes, des Versammlungsgesetzes, der
Sächsischen Bauordnung und des Bundesimmissionsschutz -
gesetzes bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 11 Benutzung von Sport- und Spielstätten
(1) Öffentlich zugängliche Sport- und Kinderspielplätze, die weniger als

50 m von der Wohnbebauung entfernt sind, dürfen in der Zeit von

(1) Tätigkeiten in der Kinderfeuerwehr beschränken sich auf das
spielerische und sportliche Heranführen an die Feuerwehr. Dabei
soll insbesondere die Brandschutzerziehung gefördert werden.

(2) In der Kinderfeuerwehr sollen zur Vorbereitung auf eine Aufnah-
me in die Jugendfeuerwehr Kinder aufgenommen werden, die
mindestens das 5. Lebensjahr vollendet haben. Dem Aufnahme-
antrag muss die schriftliche Zustimmung der Erziehungs- bzw.
Sorgeberechtigten beigefügt sein.

(3) Über die Aufnahme entscheidet der Kinderfeuerwehrwart im
Einvernehmen mit dem Ortswehrleiter.
Im Übrigen gelten die Festlegungen des § 3 entsprechend

(4) Die Zugehörigkeit zur Kinderfeuerwehr endet, wenn das Mitglied
• in die Jugendfeuerwehr aufgenommen wird,
• das 10. Lebensjahr vollendet hat,
• den körperlichen Anforderungen nicht mehr gewachsen ist

oder
• aus der Kinderfeuerwehr austritt, entlassen oder ausge-

schlossen wird,
• die Erziehungs- bzw. Sorgeberechtigten ihre Zustimmung

nach Absatz 2 schriftlich zurücknehmen.
(5) Die Leitung der Kinderfeuerwehr soll nur durch Personen erfol-

gen, die pädagogisch geschult oder fachlich besonders für den
Umgang mit Kindern qualifiziert sind. Sie muss im Besitz der
bundeseinheitlichen Card für Jugendleiter (Juleica) sein.
Sie unterstehen in ihrer Tätigkeit dem Leiter der Feuerwehr.

(6) Der Kinderfeuerwehrwart wird auf Vorschlag der Wehrleitung
vom Bürgermeister für die Tätigkeit, einschließlich einer Aufga-
ben- und Tätigkeitsbeschreibung schriftlich beauftragt.“

5. Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

Roßwein, den 05. Juli 2020

Lindner, Bürgermeister   

n Bekanntmachungsanordnung
Die Satzung der Stadt Roßwein zur 1. Änderung der Feuerwehrsatzung
der Stadt Roßwein vom 20.06.2013, die der Stadtrat Roßwein in seiner
Sitzung am 04.06.2020 beschlossen hat, wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.

n Hinweis nach §4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs.1 der SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften zu Stande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigun-

gen oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach §52 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in §4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Roßwein, den 05. Juli 2020

Lindner, Bürgermeister
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21.00 bis 8.00 Uhr nicht genutzt werden. 
(2) Abs. 1 gilt nicht für die Nutzung im Rahmen von Sportveranstaltun-

gen bzw. die Nutzung durch Schulen und Kindertagesstätten und
Kindergrippen sowie Kinder bis zum vollendetem 10. Lebensjahr. In-
soweit sind die Benutzer jedoch verpflichtet, auf die Anwohner
Rücksicht zu nehmen.

(3) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, der
Sächsischen Bauordnung und des Bundesimmissionsschutz -
gesetzes und der dazu erlassenen 18. Verordnung bleiben von die-
ser Regelung unberührt.

§ 12 Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer zu

stören, dürfen nur montags bis freitags in der Zeit von 7.00 bis 19.00
Uhr und samstags 7.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr aus-
geführt werden. Zu diesen Haus- und Gartenarbeiten gehören insbe-
sondere der Betrieb von motorbetriebenen Bodenbearbeitungsge-
räten, das Hämmern, Sägen, das Schleifen und Holzspalten, das
Ausklopfen von Teppichen, Betten, Matratzen u. ä. .

(2) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes und

des Bundesimmissionsschutzgesetzes sowie der Geräte- und Maschi-
nenlärmschutzverordnung bleiben von dieser Regelung unberührt.

§ 13 Nutzung von Wertstoffcontainern und
sonstigen Abfallbehältern

(1) Das Einwerfen von Wertstoffen in die dafür vorgesehenen Behälter
(Wertstoffcontainer) ist montags bis samstags in der Zeit von 7.00
bis 19.00 Uhr gestattet.

(2) Es ist untersagt, Abfälle, Wertstoffe oder andere Gegenstände auf
oder neben die Wertstoffcontainer zu stellen.

(3) Es ist nicht gestattet, größere Abfallmengen in die zur allgemeinen
Benutzung aufgestellten Abfallbehälter einzubringen. Insbesondere
das Einbringen von in Haushalten oder Gewerbebetrieben angefalle-
nen Abfällen ist untersagt.

(4) Die Vorschriften des Sächsischen Sonn- und Feiertagsgesetzes, des
Bundesimmissionsschutzgesetzes und der dazu erlassenen Verord-
nungen, des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie des Er-
sten Gesetzes zur Abfallwirtschaft und zum Bodenschutz im Frei-
staat Sachsen bleiben unberührt.

Der Landkreis Mittelsachsen möchte Eltern zur Geburt ihres Kindes gra-
tulieren und das Neugeborene herzlich willkommen heißen. Vor den El-
tern liegt eine aufregende und spannende Zeit voller schöner Momente.
Die ersten Tage nach der Geburt, der erste direkte Blickkontakt, das ers-
te Lächeln, der erste Zahn, das erste Wort …, diese besonderen Ereig-
nisse erfüllen Eltern mit Glück, Freude und auch Stolz. Viele Eltern ste-
hen in den ersten Wochen nach der Geburt vor verschiedensten Fragen
und Herausforderungen. Im Rahmen eines Willkommensbesuches bie-
tet der Landkreis Mittelsachsen Information und Beratung rund um die
Geburt eines Kindes an.
In einem vertrauensvollen Gespräch bzw. einer allgemeinen Beratung infor-
mieren drei Fachkräfte, gern auch schon vor der Geburt, zum Beispiel:
• zur Beantragung von Leistungen wie z. B. Elterngeld, Kindergeld

und Kinderzuschlag usw.
• zu rechtlichen Fragen (z. B. Sorge- und Umgangsrecht usw.)
• zur Vaterschaftsanerkennung, Unterhaltsangelegenheiten und Bei-

standsschaften
• zu Fragen der Entwicklung und Erziehung des Kindes in den ersten

Lebensjahren
• zu familienrelevanten Themen sowie über Schwangerschaft und Geburt.

Die drei Fachkräfte verstehen sich als Lotse für die Familien und vermit-
teln bei Bedarf weitere Hilfsangebote zu den im Landkreis zur Verfügung
stehenden Unterstützungs- und Beratungsmöglichkeiten. Dieses Ange-
bot steht allen Familien im Landkreis freiwillig und kostenfrei zur Verfü-
gung. Die Fachkräfte unterliegen der Schweigepflicht. 

n Unter folgenden Kontaktdaten können Sie gern einen Termin
mit der für Sie zuständigen Ansprechpartnerin vereinbaren:

• Region Döbeln (Waldheim, Hartha, Leisnig, Geringswalde,
Zettlitz, Döbeln, Roßwein, Ostrau, Zschaitz- Ottewig, Mochau,
Großweitzschen)
Zuständige Sozialarbeiterin: Mandy Scholl
E-Mail: familienlotse.dl@landkreis-mittelsachsen.de
Telefon: 03731 799-1640• Region Mittweida (Altmittwei-
da, Mittweida, Burgstädt, Claußnitz, Erlau, Frankenberg, Haini-
chen, Hartmannsdorf, Königsfeld, Königshain-Wiederau, Krieb-
stein, Lichtenau, Lunzenau, Mühlau, Penig, Rochlitz, Rossau,
Seelitz, Striegistal, Taucha, Wechselburg)
Zuständige Sozialarbeiterin: Susan Leutert
E-Mail: familienlotse.mw@landkreis-mittelsachsen.de
Telefon: 03731 799-6207

• Region Freiberg (Augustusburg, Bobritzsch-Hilbersdorf, Brand-
Erbisdorf, Dorfchemnitz, Eppendorf, Flöha, Frauenstein, Frei-
berg, Großhartmannsdorf, Großschirma, Halsbrücke, Leubs-
dorf, Lichtenberg, Mulda, Neuhausen, Niederwiesa, Oberschö-
na, Oederan, Rechenberg-Bienenmühle, Reinsberg, Sayda,
Weißenborn)
Zuständige Sozialarbeiterin: Lucy Zänker
E-Mail: familienlotse.fg@landkreis-mittel-
sachsen.de
Telefon: 03731 799-3136

Die zuständigen Sozialarbeiterinnen freuen
sich darauf, SIE und Ihr Baby kennenzuler-
nen.

gez. Katrin Ballschuh
14.7.2020

Das Landratsamt Mittelsachsen informiert:

n WILLKOMMEN – Information und Beratung für einen guten Start ins Leben

So kommen die Roßweiner Nachrichten
in Ihren elektronischen Briefkasten …

In eigener Sache
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n Roßwein

Restabfall: .............................. 17./ 31. August 2020
Papier: 1 ................................. 12. August 2020 – siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2 ................................. 13. August 2020 – siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: .......................... 24. August, 07. September 2020
Bioabfall: ................................ 18. August, 01. September 2020

n Straßenverzeichnis

P 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Stollen, Am Stein-
hübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmert-
straße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-
Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Golde-
ne Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-
Marx-Straße, Kirchplatz, Kirch straße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße,
Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark,
Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Post -
straße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge,
Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange,
Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

P 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser, Am Wolfstal,
Auenstraße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße,
Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am
Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grund-
straße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße,
Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße,
Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Untere Scheunenberg-
gasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum
Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, 
OT Niederforst, OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Wettersdorf, 
OT Wetterwitz, OT Zweinig

Restabfall: .............................. 17./ 31. August 2020
Papier: .................................... 13. August 2020 
Gelbe Tonne: .......................... 24. August, 07. September 2020
Bioabfall: ................................ 18. August, 01. September 2020

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: .............................. 18. August, 01. September 2020
Papier: ................................... 12. August 2020 
Gelbe Tonne: .......................... 24. August, 07. September 2020
Bioabfall: ................................ 18. August, 01. September 2020

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: .............................. 17./ 31. August 2020
Papier: .................................... 11. August 2020 
Gelbe Tonne: .......................... 24. August, 07. September 2020
Bioabfall: ................................ 18. August, 01. September 2020

Weitere Termine werden per Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n  Mülltermine August bis September 2020

Achtung! Abfallentsorgung – Behälter am Vorabend bereitstellen
Alle Mittelsachsen werden gebeten ihre Abfallbehälter bereits am Vorabend des eigent -
lichen Entsorgungstermins bereitzustellen, da die Entsorgungstouren aufgrund der 
aktuellen Situation eher starten und im Schichtbetrieb durchgeführt werden.
Ihre Entsorgungstermine finden Sie nachfolgend bzw. im Abfallkalender 2020 und online
unter www.ekm-mittelsachsen.de im Bereich „Service & Dienstleistungen“.

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Hecken und Sträucher behindern

die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | Gully 

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  kas -
ten der Stadtverwaltung Roß wein
ein oder senden diesen per Fax
an 034322/46619.
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats Juli 2020 (ab 09.07.2020) feierte: 
Frau Hildegard Schulze (Roßwein)             am 25.07.20   ihren 95. Geburtstag
Herr Horst Küchenmeister (Gleisberg)        am 19.07.20   seinen 90. Geburtstag
Herr Horst Münch (Roßwein) am 25.07.20   seinen 85. Geburtstag
Frau Gerda Werner (Roßwein) am 29.07.20   ihren 85. Geburtstag
Herr Manfred Kurz (Roßwein) am 13.07.20   seinen 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Kugler (Roßwein) am 14.07.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Ingrid Altenburger (Roßwein)             am 25.07.20   ihren 80. Geburtstag
Frau Monika Geißler (Roßwein) am 29.07.20   ihren 80. Geburtstag
Herr Jochen Reiners (Neuseifersdorf)        am 18.07.20   seinen 75. Geburtstag
Frau Christine Rentsch (Gleisberg)             am 21.07.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Elke Eiselt (Roßwein) am 22.07.20   ihren 75. Geburtstag
Frau Gertraude Benndorf (Roßwein)           am 11.07.20   ihren 70. Geburtstag
Frau Sieglinde Braune (Roßwein) am 13.07.20   ihren 70. Geburtstag
Herr Werner Krumpe (Ullrichsberg)            am 26.07.20   seinen 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Roßmann (Roßwein)         am 26.07.20   ihren 70. Geburtstag
Frau Karin Leberecht (Naußlitz) am 28.07.20   ihren 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats August 2020 (bis 09.08.2020) feierte:
Herr Siegfried Küttner (Haßlau) am 02.08.20   seinen 85. Geburtstag
Herr Roland Zausch (Roßwein) am 05.08.20   seinen 85. Geburtstag

Frau Ingeborg Lauterbach (Roßwein)         am 09.08.20   ihren 85. Geburtstag
Herr Bernd Dittrich (Roßwein) am 09.08.20   seinen 80. Geburtstag
Herr Karoly Szasz Roßwein) am 04.08.20   seinen 75. Geburtstag
Frau Ursula Hönicke (Gleisberg) am 09.08.20   ihren 75. Geburtstag
Herr Hilmar Lakenmacher (Roßwein)         am 07.08.20   seinen 70. Geburtstag
Frau Annemarie Sonntag (Gleisberg)          am 07.08.20   ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 
allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und wünscht

ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

n Hinweis:
Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt und der da-
zugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100. Ge-
burtstage berücksichtigt. Außerdem werden auch alle Jubilare, die älter
als 100 Jahre werden, jedes Jahr benannt. Wer dies für seine Person
ausschließen möchte, wendet sich bitte an das Einwohnermeldeamt
Roßwein Tel. 034322/46614, einwohnermeldeamt@rosswein.de).

n Das Freibad informiert:

MDR Musik-Mix-Mobil macht Halt
im Freibad Wolfstal 

Bereits zum 4. Mal hatte sich am 24. Juli der MDR-Moderator Silvio
Zscharge mit seinem Musik-Mix-Mobil im Freibad Wolfstal angekün-
digt. Wie in den Jahren zuvor, meldete unser Stammgast Jens
Schmidt das Freibad als Austragungsort beim MDR an. Über ein Los-
verfahren war uns auch in diesem Jahr das Glück hold. In der Zeit von
15 bis 16 Uhr durften die Badegäste bei der „mit Abstand besten

Sommerparty“ dabei sein. Neben bekannten aktuellen Songs kamen
auch Oldies nicht zu kurz. 
Aufgrund der Corona-Situation wurde diesmal auf das Ratsch-Rad
verzichtet. Dafür versuchte Silvio Zscharge mit einem Musikquiz an
verschiedene Zeitepochen zu erinnern. 

Wer das Quiz richtig beantwortete erhielt eine Kaffeetasse als Ge-
winn. Auch dieses Jahr war es wieder ein gelungenes kurzweiliges In-
termezzo des Musik-Mix-Mobil und natürlich auch eine gute Werbung
für unser schönes Freibad. 

Sven Nestler
Mitarbeiter Bad-Team Roßwein

WEITERE INFORMATIONEN IM INTERNET WWW.ROSSWEIN.DE
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Kirchennachrichten

n Kirchgemeinde Roßwein–Niederstriegis

n Gottesdienste 
16. August           Sonntag    10.00 Uhr     Gottesdienst in  Niederstriegis
23. August           Sonntag    10.00 Uhr     Gottesdienst in  Roßwein
30. August           Sonntag    10.00 Uhr     Gottesdienst in  Niederstriegis
6. September    Sonntag    10.00 Uhr     Gottesdienst in Etzdorf

13. September    Sonntag    09.00 Uhr     Gottesdienst in Roßwein
mit anschließender KV-Wahl

10.30 Uhr     Gottesdienst in Niederstriegis
mit anschließender KV-Wahl

20. September    Sonntag    14.30 Uhr     Erntedank-Gottesdienst in
Niederstriegis

n Weitere Informationen
Die Gemeindekreise finden wieder statt unter Einhaltung folgender
Hygienemaßnahmen: Abstand halten – Hände desinfizieren – Mund-
und Nasenschutz tragen – in Liste eintragen.

Konfirmandenunterricht
Im September 2020 starten wir mit einer neuen Runde des Konfirman-
denunterrichtes. Dafür sind alle zu einem Info-Abend am 2. September
um 19.30 Uhr ins Pfarrhaus Marbach eingeladen.
Bist du im kommenden Schuljahr in der 7. oder 8. Klasse? Und willst du
dich konfirmieren lassen? Dann sei mit deinen Eltern an diesem Abend
dabei.

Bis dahin grüßen herzlich Pfarrer Heiko Jadatz und Pfarrer Jörg Matthies

n Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein Tel. 034322 / 43480

kg.rosswein@evlks.de
Öffnungszeiten Montag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag    09.00 bis 12.00 Uhr und
15.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch   09.00 bis 12.00 Uhr
Freitag       09.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Friedhofsverwaltung Roßwein-Niederstriegis
Herr Fritz Tel. 0163 777 84 77
Bestattungsanmeldung/Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)
Pfarramt Niederstriegis Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de
Öffnungszeiten Dienstag 12.00 bis 16.00 Uhr

n Kirchenmusik

n Die Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis läd herzlich ein:

Musikalische Abendandacht mit
Orgelmusik 
Sonnabend, den 22.8.2020, 
17 Uhr, Marienkirche Roßwein
Yasushi Iwai (Dresden) spielt
Orgelwerke von J. S. Bach

Musikalische Abendandacht mit
Gesang
Sonnabend, den 19.9.2020, 
17 Uhr, Marienkirche Roßwein
„Dt. Arien“ von G. F. Händel und Duette von Mendelssohn-Bartholdy
S. Röder (Gesang), G. Helmert (Gesang, Violine), M. Helmert/Y. Iwai
(Continuo), A. Iwai (Querflöte)

Musikalische Abendandacht
mit Orgelmusik
Sonntag, den 4.10.2020, 17 Uhr, Marien-
kirche Roßwein
„Fahrradkantor“ Martin Schulze (Frank-
furt/Oder)

„Requiem“ von G. Fauré
Sonntag, den 18.10.2020, 17 Uhr,  
Marienkirche Roßwein
Auscha Chor, dt.-tschech. Sporcks En-
semble, Leitung: Koloman Polak
Eintritt: 12 €/10 €

Adventsmusik zum 3. Advent
Sonntag, den 13.12.2020, 17 Uhr, Marienkirche Roßwein
Kantorei, Posaunenchor, Kurrenden, Flötenkreise  

Der Roßweiner Posaunenchor informiert:

n „Freiluftblasen immer montags“ 

Unter dem Motto „Freiluftblasen immer montags“  halten wir, schon seit
Anfang Juni bei schönem Wetter, unsere Posaunenchorproben an ver-
schiedenen Stellen in unserer Stadt ab! Abstand, Desinfektion und An-
wesenheitsliste ermöglichen uns das Musizieren an der frischen Luft.
Wenn uns anfangs auch eher wenige Zuhörer die Ehre gaben, so waren
es am Weinberg und auf dem Kreuzplatz schon 15 bis 20 Passanten. So
spielen wir, hoffentlich, zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes.    
Ruben Grimme

n Hier die nächsten Termine:
An diesen Stellen immer montags, immer 19.00 Uhr!
17. August     19.00 Uhr Hasslau am Kuhstall
24. August     19.00 Uhr Hartenberg, Goetheplatz Abschluss 
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n Kirchennachrichten aus der Kirchgemeinde 
Waldheim-Geringswalde 

n Zum Redaktionsschluss lagen keine aktuellen Termine vor.

Es bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die

größte unter ihnen. 1. Korinther 13,13

n Kontakt
Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf

Am Waldberg 24b, OT Knobelsdorf | 04736 Waldheim

Telefon: 03 43 1 / 61 20 72

Mail: kg.knobelsdorf_otzdorf@evlks.de

Öffnungszeit: Donnerstag 16.00 bis 17.00 Uhr

Sibille Wolf (Pfarramt + Friedhofsverwaltung)

Telefon: 03 43 27 / 6 82 37

n Seelsorgebereich: Gemeindebezirk Waldheim, Gemeindebezirk
Grünlichtenberg, Gemeindebezirk Knobelsdorf-Otzdorf

n GOTTESDIENSTE
16. August            17:00 Uhr      Greifendorf, Bläsergottesdienst
23. August            14:00 Uhr      Marbach
30. August            10:00 Uhr      Etzdorf, GD mit Vorstellung der 

Kandidaten für die Wahl 
des Kirchenvorstands

6. September       10:00 Uhr       Etzdorf, Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn, mit KiGo*

* KiGo=Kindergottesdienst    GD=Gottesdienst

n NACHRICHTEN & TERMINE
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer Website!
www.marienkirchgemeinde.de

„Corona-News“
Das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes ist nach der neuesten sächsi-
schen Verordnung (14.07.2020) in Kirchen nicht mehr vorgeschrieben,
allerdings muss er beim Singen noch getragen werden. Auch das Ab-
standsgebot von 1,5 m ist aufgehoben, sofern es eine Kontaktverfol-
gung und ein Hygienekonzept gibt. 

Predigt zum Anhören
Seit Juni 2020 schneiden wir die Predigt von (fast) jedem Gottesdienst
mit und stellen sie zum Anhören auf unsere Homepage. Unter 
www.marienkirchgemeinde.de können Sie sich die Predigt, ein dazu
passendes Lied und ein Gebet anhören.  

Offene Kirche Greifendorf
Noch bis zum Erntedankfest ist die Greifendorfer Kirche jeden Samstag
von 15:30 bis 17:30 Uhr geöffnet. Vielen Dank an die freiwilligen Kirchen-
führer für ihre Bereitschaft! 

12. August Marbach – Jahresplanung für 2021
Am 12.08. um 19.30 Uhr treffen wir uns im Pfarrhof in Marbach zur Jah-
resplanung für 2021. Wir schauen auf 2019/2020 zurück, überlegen,
was gut und weniger gut gelaufen ist und werden darüber nachdenken,
wo 2021 die Schwerpunkte unserer Gemeindearbeit liegen sollen. Jeder
aus unserer Kirchgemeinde ist herzlich eingeladen, mitzudenken.

28. August Greifendorf – Greifendorfer Krippenspiel
Es ist zwar noch lange hin, aber große Ereignisse werfen ja bekanntlich
große Schatten voraus. In diesem Jahr haben wir ein besonders schö-
nes und umfangreiches Stück gewählt und wollen darum schon nach
den Sommerferien mit den Proben beginnen: Wir treffen uns zum ersten
Mal am Freitag, den 28. August um 19:15 Uhr im Greifendorfer Pfarr-
haus. Gesucht werden Kinder ab 9 Jahren, Jugendliche und Erwachse-
ne, die Freude am Spielen, Ausprobieren, Lernen und Darstellen haben.
Elisabeth Bittmann, Tel. 037207 658828

4. September Marbach – Neustart der Jungen Gemeinde
Ab Freitag, dem 4. September 2020 gibt es eine neue Junge Gemeinde
in unserer Kirchgemeinde. Dazu bist Du herzlich eingeladen! Wir treffen
uns – außer in den Ferien – jeden Freitag 18 Uhr im Pfarrhaus in Mar-
bach. Wir wollen in der Bibel lesen, singen und beten, und auch zusam-
men spielen, essen und Spaß haben.
Pfr. Jörg Matthies

6. September Etzdorf – Verabschiedung von Angelika Schaffrin aus
ihrem Dienst als Gemeindepädagogin und GD zum Schulbeginn
Nach etwa 20 Jahren hauptamtlicher Arbeit in unserer Kirchgemeinde ist
Angelika Schaffrin seit dem 1. August 2020 nun die Bezirkskatechetin
unseres Kirchenbezirks. Mit Kreativität, Kompetenz und enormem Ein-
satz hat Angelika viele Menschen unserer Gemeinde geprägt, ihnen
Schritte zum Glauben und im Glauben gezeigt und ihnen unsere Ge-
meinde und vor allem unseren himmlischen Vater lieb gemacht.

Kirchennachrichten

Am 6. September werden wir sie aus ihrem hauptamtlichen Dienst bei
uns verabschieden und ihr für ihre segensreiche Arbeit danken. Der Got-
tesdienst startet 10 Uhr in der Kirche in Etzdorf. In diesem Gottesdienst
segnen wir auch alle, die ein neues Schuljahr beginnen. Wir laden Euch
herzlich dazu ein. Pfr. Jörg Matthies

Erntegaben zum Erntedankfest
Im September feiern wir wieder in jedem
Ort Erntedankfest. Sie können Ihre Ernte-
gaben zum Ausschmücken der Kirchen
jeweils am Samstag vor dem Erntedank-
fest zu folgenden Zeiten in Ihrer Kirche
abgeben:
Greifendorf:     19.09.     10 bis 12 Uhr
Marbach:         19.09.     13 bis 16 Uhr
Gleisberg:        26.09.     14 bis 16 Uhr
Etzdorf:           26.09.     10 bis 11 Uhr

Dekorieren Sie gern? 
Wir freuen uns über kreative Helfer zum
Schmücken unserer Kirchen vor dem
Erntedankfest! 

Foto: Hartmut Bittmann

n KONTAKT
Öffnungszeiten Büros
Unsere Kirchgemeindebüros in Etzdorf, Gleisberg und Greifendorf blei-
ben bis auf weiteres für den Besucherverkehr geschlossen.
Sie erreichen uns aber weiterhin telefonisch unter den unten angegebe-
nen Telefonnummern.
Dienstag 09.00 bis 11.30 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.30 Uhr

– Pfarrer Jörg Matthies: Tel. 034322 669910, Mobil: 0176 5367 0971,
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de

– Kanzlei Marbach: Tel. 034322 43130, E-Mail: kg.marbach@evlks.de
– Gemeindepädagogin: Angelika Schaffrin, Tel. 034322 45164

E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de
– Brigitte Harzbecher: Tel. 01523 6750543,

E-Mail: Brigitte.Harzbecher@evlks.de
– Matthias Peschel: Tel. 034322 42389
Internet: www.marienkirchgemeinde.de
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Schulnachrichten

n Die Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
„Albert Schweitzer“ informiert:

Stellvertretend für alle Mitarbeiter der Schule mit dem Förderschwer-
punkt Lernen „Albert Schweitzer“ in Roßwein möchte ich mich ganz
herzlich bei der enviaM-Gruppe für die Unterstützung in Form von 500
Euro bedanken! Diese Finanzspritze kommt unserem Projekt „Weih-
nachten in der Kirche“ zugute. Am letzten Schultag vor Weihachten -
mittlerweile schon zu einer Tradition geworden - führen Schüler unserer
Schule gemeinsam mit Lehrer Reiner Hartwig und in Zusammenarbeit
mit Pfarrer Dr. Jadatz und Gemeindepädagogin Frau Schaffrin das Krip-
penspiel auf. Damit begeistern wir nicht nur alle Lehrer, Schüler und El-
ternvertreter unserer Schule, sondern auch Bewohner des Pflegehei-
mes Brambor, Mitarbeiter der Diakoniewerkstätten Roßwein sowie Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung Roßwein. (siehe Anzeige Seite 15)   

Andrea Gründel, Schulleiterin

n Stellvertretende Schulleiterin 
in den Ruhestand verabschiedet 

Die stellvertretende Schulleiterin der Förderschule „Albert Schweitzer“,
Frau Marietta Bromberger, wurde am 16. Juli 2020 im Kreis der Schüler
und Kollegen in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Marietta
Bromberger war 28 Jahre stellvertretende Schulleiterin in Roßwein und
zuvor in der Nossener Förderschule bis zu deren Schließung angestellt.
Wie Schulleiterin Andrea Gründel in ihrer Laudatio hervorhob, waren die
Zahlen eine Leidenschaft ihrer Stellvertreterin. So hat Frau Bromberger
28 Schuljahresplanungen durchgeführt, 28 Mal Schulpläne gezaubert,
ca. 7.840 Tage Vertretungen geplant und ca. 14.560 Stunden Unterricht

gegeben. Marietta Bromberger hat durch Werbung bei Schulträgern in
Städten und Gemeinden den Wirkungsbereich der Förderschule erwei-
tert und damit zur Standortsicherung der Schule beigetragen. Sie hat
den Hauptschulteil und das Ganztagsangebot für die Schule mit einge-
richtet und hatte bei der Organisation des Schulbildes zum Festumzug
des traditionellen Schul- und Heimatfestes in all den Jahren auch mit die
Zügel in den Händen. Heute muss kein Verantwortlicher mehr Gedanken
an eine mögliche Schließung des Schulstandortes der Schule mit dem
Förderschwerpunkt Lernen „Albert Schweitzer“ verschwenden, da die
Schule mittlerweile mit 16 Klassen, ca. 200 Schülern und ca. 25 Lehrer-
kollegen fast aus allen Nähten platzt.
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Die Oberschule „Geschwister Scholl“ informiert:

n „Sommerschule“ an Oberschule Roßwein

Erstmalig in der Geschichte der Roßweiner Oberschule wurde in der ers-
ten Ferienwoche der Sommerferien in diesem Jahr noch unterrichtet.
Auf freiwilliger Basis hatten sich 37 Schüler*innen (13%) aus den Klas-
senstufen 5 bis 8 für diesen Zusatzunterricht angemeldet. Die
Schüler*innen wurden in drei Gruppen der 5., 6. und 7./8. Klasse einge-
teilt. Täglich fanden 5 Unterrichtsstunden in ausgewählten Fächern
statt. Dabei wurden wichtige Stoffgebiete aus dem letzten Schuljahr
wiederholt und gefestigt. Ein Dankeschön gebührt neben den Schüler
auch den 12 Lehrern unserer Oberschule, welche freiwillig den Unter-
richt in dieser außergewöhnlichen Woche absicherten. 
Thomas Winter, Schulleiter

n Gerd Baumert verabschiedet 

Der stellvertretende Schulleiter Gerd Baumert wurde am 17. Juli 2020 im
Rahmen einer kleinen Feier in der Geschwister Scholl Oberschule in den
Vorruhestand verabschiedet. Nach insgesamt 40 Arbeitsjahren als Leh-
rer an dieser Schule hat er Generationen von Roßweiner Schüler*innen
begleitet. Gerd Baumert kam im August 1980 aus Leipzig an die Roß-
weiner Schule und wurde 1992 zum stellvertretenden Schulleiter beru-
fen. Gemeinsam mit Schulleiter Thomas Winter lenkte Gerd Baumert in
dieser Funktion insgesamt 28 Jahre die Geschicke der Oberschule mit
und setzte sich, gemeinsam mit seinem Schulleiter, für die umfassende
Sanierung der Schule ein. Im Unterricht brachte er seinen Schützlingen
die Grundlagen der Mathematik und der Physik bei und bereitete sie
bestmöglich auf die jeweiligen Abschlussprüfungen in diesen Fächern
vor. Die überwiegend guten Leistungen der Schüler im Rahmen der Ab-
schlussprüfungen waren somit immer ein Spiegelbild für die gute und in-
teressante Unterrichtsführung des stellvertretenden Schulleiters. Gerd
Baumert engagierte sich auch ehrenamtlich in seiner Wahlheimatstadt.
So gehört er zu den Gründungsinitiatoren des Roßweiner Heimatverei-
nes, setzte sich als Stadtrat über vier Legislaturperioden für die Belange
der Roßweiner Einwohner ein und war bis 2015 Cheforganisator der
Festumzüge zum Roßweiner Schul- und Heimatfest.
Schulleiter Thomas Winter dankte seinem Stellvertreter für die vielen gu-

ten gemeinsamen Jahre, in denen die Entwicklung der Oberschule so
weit vorangetrieben werden konnte, dass sie sich nun zu einer moder-
nen Bildungseinrichtung mit einem bemerkenswerten Campusgelände
entwickelt hat. Nach einer 40-jährigen Tätigkeit als Lehrer und stellver-
tretender Schulleiter endet nun die berufliche Laufbahn von Gerd Bau-
mert aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen. Schulleiter Thomas
Winter dankte ihm nun am Tag seiner Verabschiedung gemeinsam mit
seinem Lehrerkollektiv ganz herzlich für seine geleistete Arbeit und si-
cherlich sprach er damit auch vielen Schüler*innen aus dem Herzen, de-
nen er das 1 x 1 beibrachte und Grundlagen für das weitere Leben ver-
mittelte.

n Nächster Wettkampf – Ruhestand

Neben dem stellvertretenden Schulleiter Gerd Baumert wurde am 17.
Juli 2020 auch Frau Rita Becke, die Institution für Geschichte und Sport
der Oberschule Roßwein, in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. Dabei unterrichtete Rita Becke seit dem 01. August 1979 zunächst
an der Schule in Gersdorf bei Hartha und wurde im Schuljahr 1991/1992
noch zur Schulleiterin in der damaligen POS in Mochau bestellt. Durch
die Neustrukturierungen nach der Wende musste jedoch die POS in Mo-
chau kurze Zeit später geschlossen werden, und Rita Becke wechselte
im Schuljahr 1992/1993 an die Mittelschule in Roßwein. Insgesamt 28
Jahre hat Rita Becke den Kindern Geschichte gelehrt und sie im Sport
unterrichtet. Mit großem Engagement wurde eine Schultradition im Vol-
leyball aufgebaut und viele sportliche Erfolge, wie die Teilnahme an Re-
gionalmeisterschaften, für den Schulstandort Roßwein errungen. Schul-
leiter Thomas Winter stellte in seiner Laudatio die gute Zusammenarbeit
mit Rita Becke in den Vordergrund und unterstrich einmal mehr, dass
das Roßweiner Pädagogen-Team an der Oberschule eine eingeschwo-
rene Gemeinschaft sei und bisher stets gut zusammengearbeitet hat.
Für den weiteren Lebensweg wünschen wir der rührigen Geschichts-
und Sportlehrerin nun alles Gute, Gesundheit und in allen Belangen des
Lebens ein kräftiges „Sport frei“. 

n Abschlusszeugnisse an der Oberschule 

Am Freitag, dem 10.07.2020, wurden den Absolventen der Oberschule
die Abschlusszeugnisse feierlich übergeben. Unter Einhaltung, der in
den Allgemeinverfügungen des Staatsministeriums für Kultus vorgege-
benen Hygienevorschriften, hatten wir uns nach reiflichen Überlegun-
gen entschieden, die Ausgabe gestaffelt in der Mensa der Schule
durchzuführen. Im Speiseraum konnten die erforderlichen Mindestab-
stände zwischen den Schülern und einzelnen Gästen eingehalten wer-
den. Die Eltern hatten Gelegenheit, die Veranstaltung per Videoübertra-
gung in vier Klassenzimmern des Ostflügels mitzuerleben und anschlie-
ßend ihre Kinder beim Verlassen der Schule zu fotografieren und in
Empfang zu nehmen. Für die leider schlechte Tonqualität bei der Musik-
einspielung möchte ich mich nachträglich entschuldigen.
Traditionell versammelten sich dann alle Schüler mit ihren Luftballons
auf dem Schulsportplatz und ließen diese, nach meinen offiziellen Wor-
ten „In diesem Moment entlasse ich euch, liebe Schülerinnen und Schü-



Roßweiner Nachrichten Seite 28 13. August 2020

C
M
Y
K

ler aus der Geschwister-Scholl-Oberschule Roßwein“, steigen. An den
Luftballons hingen wieder kleine Karteikarten mit den Wünschen der
Schüler und der Schuladresse. Dieses Jahr ging die Ballonreise mindes-
tens bis Bautzen. Aus dieser Stadt wurde uns schon eine Karte zurück-
gesandt.

Einen schönen Nebeneffekt habe ich mit der Zeugnisausgabe in der
Schule registriert. Viele Eltern fotografierten ihre Kinder zur Erinnerung
an die Schulzeit neben unserem Geschwister-Scholl-Denkmal.

Ich möchte mit diesem kleinen Artikel nochmals  allen Absolventen für
ihre weitere Zukunft alles Gute wünschen.

Thomas Winter
Schulleiter

Die Oberschule „Geschwister Scholl“ informiert:

Mit dem Beschluss vom 01. Juli 2020 des Bun-
deskabinetts wurde die Nationale Demenz-
strategie auf den Weg gebracht. Ziel ist, die
Lebenssituation von Menschen mit Demenz
und ihren Angehörigen nachhaltig zu verbes-
sern und dafür tragfähige Strukturen zu schaf-
fen. Die Strategie wurde in gemeinsamer Fe-
derführung des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend und des
Bundesministeriums für Gesundheit unter Mit-
wirkung der Bundesländer, Kommunen und ei-
ner Vielzahl von Organisationen erarbeitet. Sie
benennt Handlungsfelder und zeigt eine Viel-
zahl konkreter Maßnahmen auf, die in den
nächsten Jahren auf unterschiedlichen Ebe-
nen verfolgt werden sollen.
Die BAGSO hat sich aktiv an der Erarbeitung
der Strategie beteiligt und wird sich nach Kräf-
ten in die konkrete Umsetzung einbringen.

„Jeder Mensch ist einzigartig und Teil unserer
Gesellschaft, ob mit oder ohne Demenz. Es ist
gut, dass das Thema mit einer nationalen Stra-
tegie oben auf die Tagesordnung gesetzt wird.
Es kommt nun darauf an, dass alle Beteiligten
in Bund, Ländern und Kommunen mitma-
chen“, so der BAGSO-Vorsitzende Franz Mün-
tefering.

Die bei der BAGSO angesiedelte Netzwerk-
stelle Lokale Allianzen für Menschen mit De-
menz begleitet seit 2018 bestehende und neue
lokale Demenznetzwerke mit Erfahrungsaus-
tausch, fachlichen Impulsen und überregiona-
ler Vernetzung. Im Bundesprogramm Lokale
Allianzen für Menschen mit Demenz, das ab 
1. Oktober 2020 fortgesetzt wird, unterstützt
sie die geförderten Projekte durch individuelle
Projektberatung.

n Über die BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
organisationen vertritt über ihre 119 Mitglieds-
organisationen viele Millionen ältere Menschen
in Deutschland. Mit ihren Publikationen und
Veranstaltungen – dazu gehören auch die alle
drei Jahre stattfindenden Deutschen Senioren-
tage – wirbt die BAGSO für ein möglichst ge-
sundes, aktives und engagiertes Älterwerden.

Kontakt
Stefanie Adler
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit
BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der
Seniorenorganisationen e.V.
Noeggerathstr. 49, 53111 Bonn
Tel.: 0228 / 24 99 93 33
www.bagso.de
www.facebook.com/bagso.de

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO) informiert:

n Startschuss für Nationale Demenzstrategie – BAGSO beteiligt sich aktiv an Umsetzung
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein – Änderungen vorbehalten (Stand 29.07.2020)

Datum              Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort

n August 2020

15.08. Theaterprojekt „Tausend und eine Nacht“            Freiraum e.V.     19.30 Uhr Großer Rathaussaal
– Premiere www.theater-figuro.de/

22.08. Sommer-DreiKlang Kleinkonzert-Reihe Stadtverwaltung Roßwein 19.00 Uhr Parkplatz zwischen Rathaus 
www.rosswein.de/            und Kirche

22.08. Musikalische Abendandacht mit Orgelmusik         Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis
www.kirche-rosswein-niederstriegis.de/      17.00 Uhr Marienkirche Roßwein

n September 2020

02.09 Treffen Zukunftsworkshop Stadtverwaltung und Roßweiner
BürgerInnen, www.rosswein.de/ 18.00 Uhr Kleiner Rathaussaal

05.09. Sommer-DreiKlang Kleinkonzert-Reihe Stadtverwaltung Roßwein Parkplatz zwischen Rathaus 
www.rosswein.de/           19.00 Uhr und Kirche

12.-13.09.        Tag des offenen Denkmals 2020 Dampfmaschinenverein
www.dampfmaschine-rosswein.de/             10.00–17.00 Uhr       Dampfmaschinenmuseum, 

Stadtbadstraße 40

13.09. Museum und Schmiede geöffnet – Heimatverein Niederstriegis e.V. Heimatmuseum und Schmiede
Tag des offenen Denkmals heimatvereinniederstriegis.jimdofree.com/   14.00–17.00 Uhr       in Littdorf, An der Schnauder

19.09. Musikalische Abendandacht mit Gesang Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis
www.kirche-rosswein-niederstriegis.de/      17.00 Uhr Marienkirche Roßwein

27.09. Festgottesdienst „Ernte Dank“ Kirchenvorstand Gleisberg
www.marienkirchgemeinde.de/ 10.30 Uhr Kirche Gleisberg

Änderungen vorbehalten. Bitte kontaktieren Sie die Veranstalter und informieren Sie sich. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

Hinweis: Die hier aufgeführten Veranstaltungen werden unter Vorbehalt veröffentlicht. Bitte informieren Sie sich unmittelbar vor dem Veranstal-
tungstermin beim Veranstalter darüber, ob und unter welchen Umständen die Veranstaltungen stattfinden. Aufgrund der bestehenden Einschrän-
kungen und Auflagen sowie in Unkenntnis weiterer Verfügungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie behalten sich die Veranstalter Ände-
rungen vor. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

n Drittes Bürgerhaushaltprojekt erfolgreich umgesetzt

Für das Jahr 2020 beschloss
der Roßweiner Stadtrat insge-
samt 16 Projekte über den
diesjährigen Bürgerhaushalt
zu finanzieren. Die Antragstel-
ler wurden seitens der Stadt-
verwaltung dazu angeregt, ih-
re Projekte im Amtsblatt der
Bevölkerung vorzustellen.
Frau Böhme von der Anwohnerschaft des Kreuzplatzes hat dazu Fol-
gendes geschickt.

Die Anwohner des Kreuzplatzes haben mit dem Zuschuss aus dem Bür-
gerhaushalt die Anzahl ihrer Stehtische und Bierzeltgarnituren erhöht,
um für künftige Festlichkeiten, die auch für alle Roßweiner organisiert
werden, besser ausgerüstet zu sein.

Michaela Böhme
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n „Machen statt Reden“ – Licht für die Roßweiner Hundewiese

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

Da sich in ihren Reihen sehr viele „Macher“ befinden, trugen sich die
Mitglieder des SPD Ortsvereins Roßwein bereits seit längerem mit dem
Gedanken, sich zu einem Arbeitseinsatz zu treffen. Als dann bei der letz-
ten Vereinssitzung zur Sprache kam, dass an einige Mitglieder der
Wunsch nach einer Lampe auf der Hundewiese in der Uferstraße heran-
getragen worden ist, war der Beschluss gefasst, dieses Projekt umzu-
setzen.

Schnell fanden sich weitere Mitstreiter unter den Anwesenden, so auch
der parteilose Stadtrat Steffen Thiele. "Lasst uns eine stromsparende
LED-Lampe montieren, am besten noch mit einem Bewegungsmelder,
damit die Lampe nur bei Bedarf leuchtet" so sein Vorschlag, dem die an-
deren Anwesenden zustimmten.
Dank der positiven Zusammenarbeit mit der Stadt und dem Bauhof,

konnte mit den Baumaßnahmen bereits am 25.07.2020 begonnen wer-
den.  
Ausgestattet mit Spitzhacke und Spaten wurde durch die Mitglieder ein
ca. 5 m langer Schacht zum nächsten Stromkabel gegraben, Leerrohre
verlegt und Abzweigdosen sowie die Lampe montiert. Der fachmänni-
sche Anschluss erfolgte dann von Seiten der Stadt.

Nun müssen die Roßweiner Hundebesitzer in der dunklen Jahreszeit zu-
mindest im Bereich der Hundewiese nicht mehr mit Stirnlampen durch
die Gegend laufen.
„Der Einsatz hat auch die Gemeinschaft im Ortsverein weiter gestärkt.
Ich hoffe sehr, dass wir etwas in dieser Art zukünftig häufiger wiederho-
len können“, so Katrin Stenker, die Vorsitzende des SPD Ortsvereins
Roßwein.

Wie bereits im vergangenen Jahr, macht das
sächsische HÖRmobil auf Initiative des Roß-
weiner Behindertenbeirates auch in diesem
Jahr auf dem Roßweiner Markt Station.
Leider musste der Termin im März aufgrund
von COVID-19 ausfallen, doch nun ist ein neu-
er Termin gefunden.
Ratsuchende mit Fragen rund um das Thema
HÖREN und SCHWERHÖRIGKEIT können
sich vertrauensvoll an die Experten des Lan-
desverbandes der Schwerhörigen und Ertaub-
ten e.V wenden und verschiedene Hörhilfsmit-
tel ausprobieren, eine kleine Hörtestung ist
möglich.
Die EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung des Landesverbandes der Schwer-
hörigen und Ertaubten)  bietet diese individuel-
le Beratung an und  Frau Zimmermann, selbst
Cochlear Implantat Trägerin, steht Ihnen als
Teilhabeberaterin der EUTB mit fachlicher
Kompetenz in dieser Zeit zur Verfügung.
Das Beratungsangebot wird in diesem Jahr
durch – BLICKPUNKT AUGE einer mobilen
Beratung des Blinden- und Sehschwachenver-
bandes Sachsen e.V – zu   Fragen  rund um
das SEHEN unterstützt. Diese Angebot richtet
sich ausdrücklich auch an Menschen, deren
Grunderkrankung zu einem Sehverlust führen
kann.

Der Roßweiner Behindertenbeirat informiert:

n HÖRmobil und Blickpunkt Sehen – Beratungen  am 2. September 2020 auf dem Roßweiner Markt 

Beide Beratungsangebote beantworten Fra-
gen zu  Fördermöglichkeiten am Arbeitsplatz,
Hilfsmitteln und Rechtsansprüchen und 
vermitteln  Kontakte zu Selbsthilfegruppen 
Kostenträgern und Leistungserbringern. 

Die Beratungen stehen Ihnen kostenfrei am
02.09.2020 in der Zeit von 9.00 Uhr-15.00 Uhr
auf dem Roßweiner Markt zur Verfügung.
Nutzen Sie die Möglichkeit sich zu informieren.
Kerstin Bauer,
Beirat für Behinderte der Stadt Roßwein
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Der Jugendhaus Roßwein e.V. lädt ein:

n Sommerferien-Angebote für Nutzer kostenfrei aber
unbedingt mit Anmeldung

Die interkulturellen Tage werden von Menschen gestaltet und begleitet,
welche im jeweiligen Land ihre Ursprünge haben oder mindestens zwei
Jahre selbst dort gelebt haben.
Hinsichtlich der Graffitiaktion bei der Fa. Gemeinhardt Gerüstbau Ser-
vice GmbH ist es auch möglich, sich nur für einen der drei Tage anzu-
melden. Die Gruppenstärke beträgt fünf Teilnehmer*innen pro Tag.

Aufgrund der, nach wie vor zu gewährenden, Kontaktnachverfolgung für
das Gesundheitsamt im Falle einer Infektion, ist es wichtig, dass sich die
Teilnehmenden bei mir anmelden und mir auch ihre Kontaktmöglichkei-
ten hinterlassen. Am besten per Email okja@jugendhaus-rosswein.de
oder per Telefon 034322/44671 anmelden. Sollte ich nicht ans Telefon
gehen (können), bitte gern auf den Anrufbeantworter sprechen, ich mel-
de mich dann sobald wie möglich zurück. 
Ich freue mich auf sehr bunte Sommerferien mit euch! :)
Nicole

n Der Verein Bagadi Ranch e.V. informiert:

Die Mitglieder der Bagadi Ranch
unternahmen Ende Juni einen klei-
nen Ausflug in die Sächsische
Schweiz nach Wehlen. Auf ihrer
Tour erkundeten sie die herrlichen
Wanderpfade entlang der bizarren
Felsformationen durch den Utte-
walder Grund und vorbei an dem
bekannten Felstor. Auch in Zeiten
der damaligen Frühromantik wurde
das Felsgestein von dem berühm-
ten deutschen Maler, Grafiker und
Zeichner Casper David Friedrich in
seinen Gemälden auf Leinwand
gebracht. 
Unter der Leitung des Vereinsgrün-
ders und Namensgebers Klaus
Bernhard alias „Bagadi“ sowie seiner Frau Claudia, organisieren sie ge-
meinsam mit ihren über 30 Mitgliedern viele soziale Projekte. Zu den Mit-
gliedern des Line Dance Clubs gehört seit Januar 2020 auch Cornelia
Brambor, Pflegedienstchefin des gleichnamigen Pflegedienstes. Der
Verein mit Sitz in Seifersdorf, ist für seine außerordentlichen Vereinsakti-
vitäten und tollen Events mit Westernreiten und Line Dance auf der
Ranch bekannt, die leider in diesem Jahr nicht in gewohnter Form veran-
staltet werden können. 
Zur Förderung weiterer sozialer Projekte und als Dank für das groß-
artige Engagement spendete die Brambor Pflegedienstleistungen
GmbH 1.000 Euro für die Vereinskasse und unterstützt somit weite-
re Vorhaben des Vereins.
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n Zwölf Monate bis zur Endlichkeit

Schon einige Male rückte das The-
ma Drogen in den Fokus der Roß-
weiner Öffentlichkeit. Aus diesem
Grund schlossen sich das Jugend-
haus Roßwein, das Bürgerhaus,
das flexible Jugendmanagement
Mittelsachsen und die Stadtver-
waltung zusammen, um eine Ver-
anstaltungsreihe zum Thema Dro-
genprävention zu initiieren. 
Aufgrund der Corona-Pandemie
fand die erste Veranstaltung etwas
später als ursprünglich geplant
und unter erschwerten Bedingun-
gen statt. Unter Einhaltung der ak-
tuell geltenden Hygienevorschriften kamen etwa 30 interessierte Bür-
ger*innen am 10. Juli 2020 im großen Rathaussaal zusammen, um an
der Lesung „Zwölf Jahre bis zur Endlichkeit“ mit der Autorin Petra Höpf-
ner teilzunehmen. Die Mitarbeiter*innen des flexiblen Jugendmanage-
ments organisierten parallel eine Online-Übertragung der Veranstaltun-
gen und ermöglichten dadurch weiteren Interessierten die Lesung von
zu Hause aus zu verfolgen.
Petra Höpfner stellte ihr Buch „Zwölf Monate bis zur Endlichkeit“ vor. In
diesem schildert sie den einjährigen Kampf ihres Sohnes Patric gegen
die Abhängigkeit von Crystal Meth. Aber nicht nur Patrics Weg wird in
dem Buch beschrieben, auch die Zeit, die Petra Höpfner und ihr Le-
bensgefährte erlebten, wurde eindrücklich festgehalten. Die Autorin las
ausgewählte Passagen des Buches und stellte sich im Anschluss einer
Gesprächsrunde.
2012 fand Petra Höpfner ein kleines Tütchen der Droge Crystal Meth bei
ihrem Sohn, doch da war er bereits seit fünf Jahren abhängig. Mit 19
Jahren kam er das erste Mal mit der Droge in Kontakt. Seiner Mutter er-
zählte Patric später, dass er sich in dieser Zeit schlapp und antriebslos
fühlte. Nach dem Konsum von Crystal verspürte er sofort eine größere
Kraft und Ausdauer, hatte mehr Elan. Und so geriet er in einen Strudel
der Abhängigkeit, von dem er immer weiter heruntergezogen wurde. 
Seine Charakterveränderungen und die starke Gewichtsabnahme blie-
ben lange unbemerkt. Erst als sich Patric von seiner langjährigen Freun-
din trennte und wieder zu Hause einzog, merkten Petra Höpfner und ihr
Lebensgefährte, dass etwas nicht stimmte. Er wurde zunehmend un-
nahbar und gereizt. Auch sein geringes Schlafbedürfnis machte den bei-
den Sorgen. Fernseher und Computer liefen bis spät in die Nacht,
manchmal verließ er nachts noch das Haus und sein Bett benutzte er
nie. Auch türmten sich immer mehr Bierflaschen in seinem Zimmer. Am
Tag seiner Kündigung wusste Patric, dass etwas nicht stimmte, er konn-
te sich nicht konzentrieren, litt teilweise unter Verfolgungswahn und
wusste zeitweise nicht mehr, wo er sich befand. Um sich wieder zu spü-
ren, verletzte er sich selbst. Zu diesem Zeitpunkt war Patric am Ende. Er
wollte die Spirale durchbrechen und offenbarte seiner Mutter seinen
Konsum und die Abhängigkeit. Sie wollte helfen und suchte sich Rat bei
einer Suchtberatung.
Ein Jahr des Kampfes begann: Ein Jahr zwischen Verzweiflung, Zerris-
senheit, Wut, Trauer, Angst und
Hoffnung. Ein Jahr voller Höhen
und Tiefen, mit Rückfällen, Sorgen
und Vorwürfen. Ein Jahr, dass so-
wohl aus der Perspektive von Pe-
tra Höpfner als auch mit Hilfe von
Patrics Tagebucheinträgen in dem
Buch „Zwölf Monate bis zur End-
lichkeit“ verarbeitet wurde.
Patric wollte keine Langzeitthera-
pie machen. Er dachte, dass er es
ganz allein aus der Abhängigkeit
schaffen könne. Nach einem Zu-
sammenbruch machte Patric frei-
willig eine Entgiftung in einer Kli-
nik. Doch die Therapie brach er
nach kurzer Zeit wieder ab. Heute
weiß Petra Höpfner, dass Rückfäl-

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

le und Klinikabbrüche bei diesem Prozess dazugehören. Die Betroffenen
machen sich dabei oft selbst die größten Vorwürfe. 
Trotz des Abbruchs gelang es Patric danach für einige Monate clean zu
sein. Die Familie schöpfte Hoffnung. Patric hatte eine neue Freundin,
fand einen neuen Job, zog wieder in eine eigene Wohnung und trainierte
viel für einen sportlichen Wettkampf. Doch die Folgen des jahrlangen
Konsums waren gravierend. Patric verspürte einen unerbittlichen Sucht-
druck, also das Bedürfnis wieder zu konsumieren. Damit verbunden war
eine große Angst und Selbstverachtung. Er litt an Depressionen und
fühlte sich verfolgt. Eine Weile schaffte er es noch zu arbeiten, doch sei-
ne Depressionen wurden immer schlimmer und er ließ sich erneut in eine
Klinik einweisen. Dieses Mal zur Behandlung seiner Depressionen. Ei-
nem vierwöchigen stationären Aufenthalt folgte ein vierwöchiger Aufent-
halt in einer Tagesklinik. Doch Patric verlor den Kampf gegen die Drogen
und seine Depressionen. Er wusste keinen Ausweg mehr und nahm sich
mit nur 25 Jahren das Leben. In der polizeilichen Statistik wird Patrics
Tod als Suizid geführt. Für Petra Höpfner zählt er zu den Drogentoten.
Eine Obduktion ergab, dass Patric bei seinem Tod Amphetamine im Blut
hatte. Die quälende Frage, warum es ihr Sohn Patric nicht geschafft hat,
bleibt für Petra Höpfner unbeantwortet. 
Der Tod von Patric war der Auslöser für Petra Höpfner in die Drogenprä-
vention einzusteigen. Sie absolvierte eine Zusatzqualifikation und schrieb
das Buch, um ihre Geschichte zu verarbeiten. Heute leitet sie eine Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von Drogenabhängigen und liest an Schulen,
um Kinder und Jugendliche zu sensibilisieren und ihnen die Gefahr von
Crystal Meth deutlich zu machen. Die tragische Geschichte von Familie
Höpfner rüttelt auf. Gleichzeitig möchte die Autorin mit ihrem Buch Hoff-
nung vermitteln. Patric konnte nicht gerettet werden, aber vielleicht kann
sie durch das Erzählen ihrer Geschichte andere Betroffene und Angehörige
unterstützen und ermutigen, sich Hilfe zu suchen. Nach der Buchlesung
gab es die Möglichkeit, Fragen zu stellen und miteinander ins Gespräch zu
kommen. Dabei formulierte die Autorin einige Anhaltspunkte, welche die
Chance für einen nachhaltigen Drogenausstieg begünstigen. Hierbei ist es
von großer Bedeutung, sich umsetzbare und erreichbare kleine Ziele zu
stecken. Auch ein stabiles soziales Umfeld, ein regelmäßiger Tagesablauf
und eine kontinuierliche Nachsorge mit Begleitung und Gesprächen sind
enorm wichtig. Doch kein Fall gleicht dem anderen und es ist immer not-
wendig, individuell Hilfe und Unterstützung bei einer Beratungsstelle oder
Selbsthilfegruppe zu suchen. Dabei riet sie den Zuhörenden, nie die Hoff-
nung zu verlieren und gleichzeitig selbst gut auf sich zu achten. 
Die Corona-Pandemie stellte auch den Bereich der Drogenberatung und
Suchtbewältigung vor große Herausforderungen. Teilweise konnten
Therapiegespräche und Gruppensitzungen in dieser Zeit nicht stattfin-
den und Angehörige und Betroffene fühlten sich oftmals allein gelassen.
Die Lesung am 10. Juli 2020 war ein gelungener Auftakt für eine Drogen-
präventionsreihe in Roßwein. Die Kooperation zwischen Jugendhaus,
Bürgerhaus, flexiblem Jugendmanagement und Stadtverwaltung fördet
dabei die inhaltliche Auseinandersetzung mit dem Thema und ermög-
licht Zugänge zu verschiedenen Zielgruppen. Ergänzt werden soll das
Angebot durch die Vorstellung weitere Perspektiven. Dazu ist geplant,
Veranstaltungen zu organisieren, bei denen Betroffene selbst zu Wort
kommen und Mitarbeiter*innen von Institutionen gehört werden.

(Text und Bilder: Sophie S.)
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Der Heimatverein Gleisberg informiert:

n Parkbänke für Wanderwege

Zur Aufwertung vorhandener Wanderwege und markanter Aussichts-
punkte plante der Heimatverein Gleisberg e. V. schon seit einiger Zeit,
Parkbänke aufzustellen.
Mit Hilfe von Fördermitteln der Fördergesellschaft „Regio Döbeln e.V.“
aus dem Förderprogramm „Kleinprojektepool des Modellvorhabens
Land(auf)Schwung“ konnten wir dieses Vorhaben 2019/2020 verwirkli-
chen.
Im März 2019 erhielten wir die Zusage zur Förderung durch o. g. Förder-
gesellschaft. Daraufhin erteilten wir der Tischlerei Grimme in Roßwein

den Auftrag zur Herstellung von drei Parkbänken. Ende Oktober 2019
konnten wir die Bänke abholen und einlagern. 
Der Anstrich der Bänke erfolgte in Eigenleistung, die Materialien dafür
finanzierten wir aus Eigenmitteln.
Aufgestellt haben wir die Bänke witterungs- und coronabedingt erst En-
de Mai/Anfang Juni 2020 in Eigenleistung mit Unterstützung des Ju-
gendklubs Gleisberg. Die Befestigungs-Materialien finanzierten wir
ebenso mit Eigenmitteln.
Nunmehr haben alle Wanderfreunde und Bürger die Möglichkeit, auf der
Marktkuppe, An der Linde (in der Nähe der Schäferei Weidler) und 
an der hinteren Klostergasse zu verweilen und die Aussicht zu genießen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Fördergesellschaft „Regio Dö-
beln e.V.“ für die finanzielle Unterstützung, bei der Tischlerei Grimme
und bei allen fleißigen Helfern.

Neben dem erfreulichen Neuzugang von Mar-
tin Schwibs spendierte der Hauptsponsor
Brambor Pflegedienstleistungen GmbH der 
1. Männermannschaft des Roßweiner SV eine
komplette und hochwertige Vereinskleidung.
Von Trikots, Hoodies, kurzen und langen Ho-
sen, Sporttaschen und neuerdings auch Win-
terjacken, sind die Spieler bestens ausgestat-
tet, diesmal im Farbton Grau!

Zur Ausgabe der Präsentationskleidung mit
anschließendem Team-Fotoshooting über-
reichte Pflegedienstchefin Cornelia Brambor
höchst persönlich den neuen Dresscode, be-
vor es im Anschluss zum Trainingslager nach
Olganitz ging. Dabei bedankte sie sich für den
stets herausragenden Einsatz und das tolle
Engagement der Mannschaft und wünschte
den Kickern viele Tore und erfolgreiche Siege!
Voller Euphorie, Erwartungen und Kampfgeist
sind die Spieler, welche in der kommenden
Saison in einer gut aufgestellten Besetzung ei-
nes dynamischen und starken Teams versu-
chen, die Ziele umzusetzen. Einen besonderen
Dank widmet die 1. Männermannschaft ihrem
Hauptsponsor der Brambor Pflegedienstleis-
tungen GmbH für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die tolle neue Vereinskleidung, die
sie weiterhin mit Stolz zu den Spielbegegnun-
gen präsentieren und tragen werden!

Jens Arnold
Abteilungsleiter 

Der Roßweiner Sportverein e.V. Abteilung Fußball informiert:

n Der Saisonstart für die Kicker aus Roßwein kann kommen
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Das Bürgerhaus informiert:

n Hallo Bürgerhaus-Freunde,

nach langer Pause nun mal wieder ein Le-
benszeichen von uns. Anbei übersenden
wir Euch endlich mal wieder ein Programm
mit dem Versuch, wieder einigermaßen
Normalität in unseren Arbeitsalltag zu brin-
gen. Wie viele andere soziale Einrichtungen
und Begegnungsstätten haben wir einen star-
ken Einschnitt in unserer Arbeit erlebt und haben im
Moment das Gefühl, fast alles neu ankurbeln zu müssen. Bestimmte An-
gebote können wir derzeit noch nicht mit gutem Gewissen wieder
durchführen, aber wir sind quasi täglich dran, eine Normalität für die 
Besucher*innen im Bürgerhaus wiederherzustellen und diverse Kurse
und Freizeitaktivitäten zu reaktivieren bzw. neu zu erfinden.
So haben wir in der Vergangenheit zwei Veranstaltungen unter Zuhilfe-
nahme des Internets durchführen können, wie die Lesung der beeindru-
ckenden Frau Petra Höpfner (eine Kooperationsveranstaltung mit dem
Jugendhaus Roßwein e. V., dem Flexiblen Jugendmanagement und der
Stadt Roßwein), welche ihren Sohn an die Droge Crystal Meth verlor und
die aus diesem Verlust heraus ein neues Lebensziel entwickelte: Eltern
und junge Menschen über die Gefahren des Konsums dieser Droge und
die möglichen Langzeitschäden aufzuklären. Auch die anschließende
Diskussion konnten Interessierte per Livestream mitverfolgen. Die ande-
re Online-Veranstaltung war eine Kurzfilmproduktion mit dem eigenen
Smartphone, welches vom SAEK mobil in Döbeln in Kooperation mit
uns vor allem für Erwachsene, wie z. B. Ehrenamtliche in Vereinen
durchgeführt wurde. Beide Veranstaltungen eröffneten uns neue Wege
in der Angebotsentwicklung, welche in naher Zukunft für uns wohl eine
stärkere Rolle spielen werden.

n Gelungene Abschlussveranstaltung 
für die Viertklässler trotz
„Corona“

Für die letzte Schulwoche planten
Lehrerinnen der Grundschule „Am
Weinberg“ und die Sozialarbeiterin-
nen von Bürgerhaus und Jugendhaus
eine besondere Überraschung für die
Kinder der 4. Klasse, welche nun im
kommenden Schuljahr auf die
nächsthöheren Schulen wechseln
werden. Jede der drei Abschlussklas-
sen wurde für sich auf eine Schatzsu-
che quer durch Roßwein geschickt.
Die Hinweise mussten an den ver-
schiedenen Orten erst einmal gefun-
den und enträtselt werden. Knapp

zwei Stunden später fanden sich die Schüler/-innen mit ihren Lehrerin-
nen und weiteren Begleitpersonen auf dem Gelände des Jugendhauses
ein und wurden mit einer reichlich gefüllten Schatzkiste belohnt. Diese
konnten sie aber nur finden, wenn sich ein/e mutige/r Schüler/-in fand,
welcher die Schatzkarte von der 10m hohen Kletterwand im Jugend-
haus herunterholen konnte. Gesichert wurden die Kinder von der dahin-
gehend geschulten Sozialarbeiterin des Jugendhauses, Nicole Schrö-
der. In einer anschließenden Malaktion entstanden auf, von der Stadt
zur Verfügung gestellten, Holzwänden die ersten 3 Klassenkunstbilder,
welche dem Schützenverein zum Schul- und Heimatfest im nächsten
Jahr als Rückwände zum traditionellen Vogelschießen zur Verfügung
gestellt werden sollen. Fast zu schade dafür, fanden einige, aber Spaß
gemacht hat es trotzdem allen. Franziska Riedel und Astrid Sommer
vom Bürgerhaus freuten sich sehr über die gelungene Zusammenarbeit
und sind echt stolz auf die entstandenen Kunstwerke. Vielen Dank an al-
le Mitwirkenden, ob groß oder fast schon groß ;-)

n Töpfern mit Frau Köhler, aber dieses Mal 
unter freiem Himmel ... 
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Ein Glück, irgendwann hat mal jemand darauf bestanden, eine ebene
Fläche mit Bäumen auf dem Marktplatz zu schaffen. So konnten die 15
Teilnehmer/-innen des Ferien-Töpferkurses „corona-geregelt“ mit aus-
reichend Abstand und nach Wunsch mit Sonnen- oder Schattenplatz ih-
re tönernen Garten- oder Balkonschmuckstücke herstellen. Es war wie-
der für alle eine schöne Abwechslung, wie man anhand der Bilder gut er-
kennen kann.

Veranstaltungskalender | Vereinsnachrichten

n Programmhinweise: 

Offenes Beratungsangebot für Pflegende Angehörige – Caritas in-
formiert in Roßwein 

Meißen, 15.07.2020: Sie pflegen einen Angehörigen oder benötigen
selbst Hilfe im Alltag? Der Caritasverband Meißen e.V. lädt zu offenen
Beratungsvormittagen für pflegende Angehörige, Betroffene und Inte-
ressierte in Roßwein ein. 

Am 12. und 26. August erwartet Sie jeweils zwischen 8.30 Uhr und 12.00
Uhr eine Mitarbeiterin des Verbandes im Bürgerhaus Roßwein, Markt 8.
Insbesondere bei einer demenziellen Erkrankung entstehen Fragen:
„Wie soll ich mit der Situation umgehen?“ oder „Was kommt da alles auf
mich zu?“ Aber auch sonst ist Pflegebedürftigkeit oft mit Unsicherheiten
verbunden.

Wir erklären individuelle Möglichkeiten der Versorgung und Begleitung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Sie können spontan vorbeikommen oder
sich vorher im Bürgerhaus (Tel. 034322-581431) bzw. beim Caritasver-
band (Tel. 03431-7297941) anmelden.

n MuMo – das gelbe Erich Kästner Museumsmobil
macht Halt in Roßwein am 14.08.2020 und
28.08.2020, jeweils von 13 bis 17 Uhr

Ein fahrendes Museum, vollge-
packt mit Gegenständen aus dem
Kästner-Kosmos zum Entdecken,
Mitmachen und Ausprobieren für
die ganze Familie, kommt insge-
samt dreimal zu uns nach Roß-
wein. An den beiden Freitagen
14.08. sowie 28.08.2020 öffnet
sich das mobile Museum für alle
Interessierten und alle Altersgrup-
pen jeweils in den Nachmittagsstunden von 13 bis 17 Uhr. 
Es gibt viele Schubläden, Kästen und Koffer mit Objekten und Texten
aus der Kästner-Welt, aus Geschichten, wie Emil und die Detektive, Das
fliegende Klassenzimmer, Anton und Pünktchen u.s.w. zu entdecken.
Analoge und digitale Betätigungsmöglichkeiten gehen dabei Hand in
Hand. Zudem gibt es innerhalb der Ausstellung genügend Raum für Er-
weiterungen und Ergänzungen, um direkt an der Ausgestaltung mitzu-
wirken. Mitmachen ist für Jede/n möglich. Das Angebot ist kostenfrei! 
Ein zusätzliches Ferienangebot mit dem Museumsmobil findet am Mitt-
woch, den 26.08.2020 für die Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren statt,
welche selbst schon immer Detektiv spielen wollten oder richtige Käst-
ner-Fans sind oder einfach mithelfen wollen, einen Dieb zu fassen. Die-
ses Angebot ist kostenfrei und nur mit Anmeldung möglich! Die Anmel-
dung erfolgt über das Bürgerhaus Roßwein: Tel. 034322/581431 oder
mobil 0179/4232722 oder Email: buergerhaus-rosswein@gmx.de

n Ferienprogramm: Parole MuMo! ... Literarische Schatzsuche
Hilfe, wir sind bestohlen worden! Gemeinsam mit Emil und den Ferien-
Detektiven wollen wir das Diebesgut wiederfinden. Versteckte Hinweise
und knifflige Rätsel führen uns auf die richtige Spur …   

Ort: voraussichtlich Marktplatz, wird bei Anmeldung noch bekanntgege-
ben
Nachfragen & Kontakt bei Noëlle Waibel, Projektkoordinatorin 
[kontakt@kaestnerhaus-literatur.de]
(Textauszüge: Erich-Kästner-Haus für Literatur, Antonstraße 1, 01097
Dresden)

n Wir machen graue Wände lebendig – Kreatives Gestalten im
Freien vom 17.08. bis 19.08. (Montag bis Mittwoch, 3 Tage) je-
weils 10 bis 13 Uhr

Eine weitere Wand am Trafohäuschen an der Uferstraße wollen wir, ge-
meinsam mit Euch gestalten. Alle Kreativen, denen das Papierformat zu
klein erscheint, sind herzlichst eingeladen, sich für diesen Workshop an-
zumelden. Mit dem, durch Graffiti und Wandbemalungen bekannt ge-
wordenen Großflächenkünstler Frank Schäfer gestaltet Ihr an 3 Tagen ei-
ne weitere Wand an dem immer farbenprächtiger werdenden Häuschen
neben der Hundewiese. Frank zeigt Euch diesmal, wie er an die Großflä-
chenmalerei mit knalligen Farben und Pinseln herangeht und will mit
Euch ein gemeinsames Thema erarbeiten. Also meldet Euch an für die-
sen Kreativkurs mit Langzeitwirkung!
Auch dieses Mal bitten wir Euch, uns ein Feedback zu unseren Angebo-
ten und gern auch Ideen und Anregungen für zukünftige Aktivitäten zu
geben. Unsere ESF-Finanzierung läuft leider nur noch bis Ende Februar
2021, d.h. wenn es danach weitergehen soll, benötigen wir ein neues Fi-
nanzkonzept. Daher sammeln wir zur Zeit Möglichkeiten der Weiterfi-
nanzierung, benötigen die Zustimmung der Stadträte zur Weiterführung
(im September) und werden uns danach, wenn die Stadtväter und -müt-
ter dem Erhalt zustimmen, in die Beantragung diverser Förderungen
stürzen, dass ein Bürgerhaus in Roßwein in ähnlicher Art und Weise er-
halten bleiben kann. Auch hierbei würden wir uns über Unterstützung
freuen. Doch jetzt erst einmal wünschen wir Ihnen und Euch einen schö-
nen ausgedehnten Sommer und eine tolle Ferien- und Urlaubszeit. Viel-
leicht sieht man sich mal bei der einen oder anderen Veranstaltung.

Mit besten Grüßen
Franziska Riedel und Astrid Sommer
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n Veranstaltungsprogramm des Bürgerhauses

Donnerstag, 13. August          09:30 bis 11:00 Uhr     Krabbelgruppe der AWO Döbeln 
Freitag, 14. August 13:00 bis 17:00 Uhr     MuMo – das gelbe Erich-Kästner-Museumsmobil für die ganze Familie … offenes und

kostenfreies Angebot: voraussichtlich auf dem Roßweiner Markt
Montag, 17. August 10:00 bis 13:00 Uhr     Kreatives Gestalten: Trafohäuschen an der Uferstraße
Dienstag, 18. August 10:00 bis 13:00 Uhr     Kreatives Gestalten: Trafohäuschen an der Uferstraße

14:30 Uhr Strick- und Basteltreff
Mittwoch, 19. August 10:00 bis 14:00 Uhr     Kreatives Gestalten: Trafohäuschen an der Uferstraße mit Grillen
Donnerstag, 20. August          09:30  bis 11:00 Uhr    Krabbelgruppe der AWO Döbeln
Dienstag, 25. August 14:30 Uhr Strick- und Basteltreff
Mittwoch, 26. August 08:30 bis 12:00 Uhr     Individuelle Pflegeberatung der Caritas 

10:00 bis 12:00 Uhr     Ferienprogramm mit dem Museumsmobil … „Parole MuMo!“ – Literarische Schatzsuche
für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

Donnerstag,  27. August  09:30  bis 11:00 Uhr  Krabbelgruppe der AWO Döbeln: Gemeinsames Spielen
Freitag, 28. August 13:00 bis 17:00 Uhr     MuMo – das gelbe Erich-Kästner-Museumsmobil für die ganze Familie … offenes und

kostenfreies Angebot: voraussichtlich auf dem Roßweiner Markt

Wir bitten für alle Angebote um Anmeldung unter Telefon 034322 / 581 431 oder mobil 0179 4232722 oder per E-Mail 
unter buergerhaus-rosswein@gmx.de. Sie finden uns auch auf Facebook. 

n Mittelsächsisches Theater – Theater Döbeln – 

Freitag, 28. August 2020 
11.00 Uhr 1. Vorstellung / 17.00 Uhr 2. Vorstellung
Spielort: Schlosshof Freiberg
Der kleine August – Theaterzirkus von Pavel Kohout
Der Clown August hat einen großen Traum: einmal möchte er die wun-
derschönen weißen Lipizzaner-Pferde des Zirkus’ in die Manege führen.
Doch natürlich ist das ausschließlich die Paradenummer des Herrn
Direktors, und dieser will es allerhöchstens nur dann erlauben, wenn
August drei Bedingungen erfüllt und dazu noch einen eigenen Zirkus
gründen kann. Mit viel Fantasie geht August an die unlösbar scheinen-
den Aufgaben und erschafft mit Witz und Kühnheit nicht nur seine wun-
derbare Clownsfrau Lulu, sondern eine ganze Clowns-Familie! Auch das
Publikum hilft den Augusten, ihrem Zirkustraum näher zu kommen. Und
der Herr Direktor? Wird er sein Wort halten? Gelingt es dem Stallmeister,
August seine Fantasie abzukaufen? Pavel Kohouts Zirkus-Parabel er-
zählt von einem grenzenlosen Land der Fantasie und auch von jenen,
die sich vor ihm fürchten. Doch da lacht August sein schönstes Lachen
und rettet die Träume: „Es lebe die Manege!“

12. September 2020
Furor
Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
Der 18-jährige Enno liegt schwer verletzt auf der Intensivstation. Betrun-
ken ist er dem Politiker Heiko Braubach vors Auto gelaufen. Braubach
sucht die verzweifelte Mutter zu Hause auf, bietet ihr an, für die best-
mögliche medizinische Behandlung zu sorgen und darüber hinaus sich
auch für die berufliche Zukunft des Sohnes zu engagieren.
Jerome, ein Cousin Ennos, sieht den Unfall und die Bemühungen Brau-
bachs in einem gänzlich anderen Licht. Seine Behauptung: hier soll
Schuld vertuscht werden. Jerome erpresst den erfahrenen Politprofi
Braubach – er soll zahlen. Für seinen politischen Ruf, für die Fortsetzung
seiner politischen Karriere, für Enno. Geht Braubach wirklich darauf ein?
Abgrenzungswille und Misstrauen prägt die Situationen. Die gesell-
schaftlichen Gräben laufen direkt durch die Mietwohnung der Mutter.
Welche unterschiedlichen Positionen vertreten die drei Verhandelnden,
wofür stehen sie ein und vor allem – verbindet sie noch etwas?
Das Schauspiel von Lutz Hübner und Sarah Nemitz schickt exempla-
risch drei Vertreter einer Gesellschaft, deren Konsens zu zerfallen droht,
in das Finale eines Konflikts. Eine Geschichte, die äußerst spannende
Assoziationen ermöglicht, die mit wachem Blick und Humor von unserer
Gegenwart erzählt. Ein Polit-Thriller? Der Ausgang scheint offen.

Weitere Hinweise und Informationen 
Unsere Theaterkasse in Döbeln hat wieder geöffnet.
Die Kasse ist wieder geöffnet, bleibt aber, zu Ihrem Schutz und zum

Schutz unseres Kassenteams, nur eingeschränkt für den Publikumsver-
kehr zugänglich. 
Sie erreichen uns Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 13:30 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr im Foyer des Theaters Döbeln. Bitte beachten
Sie: Zutritt können wir derzeit nur Kund*innen mit Mund-Nasen-Schutz
gewähren. Telefon Döbeln: 03431 7152-65
Sie können uns auch gerne eine E-Mail senden unter tickets@mittelsa-
echsisches-theater.de.

n Bitte haben Sie Verständnis, dass die Bearbeitung derzeit ein
wenig mehr Zeit benötigt!

Verschiebung der Vorstellungen auf der Seebühne
Da wir in unserer Planung davon ausgehen müssen, dass die notwendi-
gen Beschränkungen des öffentlichen Lebens – das betrifft in diesem
Fall auch die Tourismus- und Reiseeinschränkungen – nicht zu dem
Zeitpunkt beendet sind, den wir für eine sinnvolle Proben-, Aufführungs-
und Verkaufspraxis bräuchten, können wir die Operette „Die Csárdás-
fürstin“ auf der Seebühne Kriebstein in diesem Jahr nicht zur Aufführung
bringen.
Aber: Die Csárdásfürstin wird auf den Sommer 2021 verlegt. Die bereits
gekauften Karten für die diesjährigen Aufführungen der Operette behal-
ten ihre Gültigkeit. Sobald die neuen Veranstaltungen 2021 in Kriebstein
feststehen, werden wir Sie telefonisch kontaktieren und Ihnen einen
neuen Terminvorschlag machen. Wir bitten Sie um Verständnis und Ge-
duld, derzeit befinden wir uns noch in der Planung für die Spielzeit
2020|21.
Bei Fragen, die nicht den Ticketverkauf umfassen, wenden Sie sich bitte
per E-Mail an service@mittelsaechsisches-theater.de.
Wir freuen uns darauf, Ihnen wieder in unserem Theater zu begegnen!
Bleiben Sie gesund und bis bald!
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n Veranstaltungen 13. August bis 9. September 2020

Aufgrund der aktuellen Lage in Deutschland in Bezug auf die Ausbrei-
tung des Corona Virus kann es dazu kommen, dass angekündigte Ver-
anstaltungen verlegt oder abgesagt werden müssen. Aktuelle Informa-
tionen dazu gibt es auf unserer Internetseite www.klosterbuch.de.

13.08. bis 23.08.2020, 17:00 Uhr 
Eine runde Kräuterstunde – Kräuterbuschen 
Kräuterfachfrau Undine Myja lädt im Rahmen ihrer „Runden Kräuter-
stunde“ zum Kräuterbuschen binden ins Kloster Buch ein.
„Im Spätsommer und Herbst ist die Ernte in vollem Gange. Jetzt ist die
richtige Zeit, um sich einen Wintervorrat anzuschaffen. Duftende Kräu-
tersträuße und Samenstände werden zu Buschen gebunden.“ 
(Undine Myja)
Anmeldungen unter Telefon: 0178/4357889 bzw. per
E-Mail: undine.myja@gmx.de

16.08.2020, 14:00 Uhr 
Vortrag: Woher und was – Quellen und Literatur zum Kloster Buch
Während eines Vortrages beleuchtet Dr. Friedrich Gentzsch, woher wir
wissen, was wir unseren Gästen an geschichtlichen Informationen ver-
mitteln.
Eine Teilnahme ist z. Zt. nur mit Anmeldung möglich: 
Tel.: 034321/68592 bzw. Email: KlosterBuch@t-online.de

06.09.2020, 14:00 Uhr
Ausstellungseröffnung mit Arbeiten von Claudia Werner
In der letzten Ausstellung für dieses Jahr können im Kapitelsaal des
Klosters Arbeiten von Claudia Werner besichtig werden.
Ausstellungszeitraum: 06.09.2020 bis 31.10.2020

06.09.2020, 15:00 Uhr: Klosterführung 
Um 15:00 Uhr können Besucher wieder hinter die historischen Mauern
des Klosters blicken und mehr über das Leben und Wirken der Zister-
ziensermönche erfahren. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

09.09.2020, 18:00 Uhr: Praxiskurs – Der vollwertige Kuchengenuss
mit Verkostung und Rezepten
Gesundheitsberaterin Ilona Ramisch lädt zum Praxiskurs „Der vollwerti-
ge Kuchengenuss“ ins Kloster Buch ein. Natürlich gibt es auch eine Ver-
kostung und die Rezepte dazu. Eintritt: 19,00 €
Veranstaltung mit Anmeldung
Telefon: 034321/68592 bzw. E-Mail: KlosterBuch@t-online.de

Änderungen vorbehalten.

n Laufende Ausstellungen im Kloster Buch:
Steffen Gröbner „Freilichtmalerei zwischen Ostsee und Sachsen“
und Britta Fischer „Porzellankunst“
Im Kapitelhaus befindet sich eine Ausstellung mit Arbeiten von Steffen
Gröbner und Britta Fischer. 
Die Ausstellung kann bis einschließlich 30.08.2020 besucht werden.

„Himmel, Erde, Luft & mehr...“ – Christbert Steude
In den Museumsräumen im Abthaus ist bis zum 31.10.2020 die Ausstel-
lung "Himmel, Erde, Luft & mehr" mit Pastellen des Leisniger Malers
Christbert Steude zu sehen.

n Kalender „Kloster Buch 2021“ und Geburtstagskalender
Für 2021 hat der Förderverein Kloster Buch e.V. einen neuen Kalender
mit Fotos des ehemaligen Zisterzienserklosters herausgebracht. Die
Motive zeigen eine kleine Auswahl der vielen schönen Ansichten, die die
historische Anlage zu bieten hat.

Nie wieder einen Geburtstag vergessen – das geht zudem mit dem neu-
en Geburtstagskalender, der mit verschiedenen Impressionen aus dem
Kloster Buch aufwartet. 
Beide Kalender sind im praktischen A4-Format. 
Von jedem verkauften Kalender gehen 2,50 € direkt als Spende in den
Erhalt der historischen Klosteranlage.
Erhältlich sind die Kalender ab sofort im Kloster Buch.

n Öffnungszeiten Kloster Buch
Montag bis Freitag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, 
Feiertage: 11:00 Uhr bis 16:30 Uhr (inkl. Imbiss)
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n Veranstaltungssommer 2020 
im Schloss Nossen und Klosterpark Altzella

Donnerstag, 13.08.2020  |   15.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Ferienspaß „Fechtschule“
Preis: 8,00 Euro | Um Voranmeldung wird gebeten

Samstag, 15.08.2020  |   15.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Familienführung „Von Gänsekiel und Drachenblut. Die Buch- und
Schreibkunst im Kloster“
Preis: 6,00 Euro | Kinder bis 12 Jahre 3,00 Euro  | Um Voranmeldung wird
gebeten

Donnerstag, 20.08.2020  |   15.00 Uhr  |   Klosterpark Altzella
Ferienspaß „Als August der Starke hier zu Mittag aß“
Preis: 6,00 Euro | 3,00 Euro  Kinder bis 12 J. | Um Voranmeldung wird ge-
beten

Samstag,  22.08.2020  |   20.00  Uhr  |   Klosterpark Altzella
Romantische Abendführung
Preis: 17,00 Euro  |  Um Voranmeldung wird gebeten 

Dienstag, 25.08.2020  |   15.00 Uhr  |   Schloss Nossen
Ferienspaß „Wilde Schwäne und Nossener Hexen“
Preis: 6,00 Euro | 3,00 Euro  Kinder bis 12 J. | Um Voranmeldung wird ge-
beten

n Ferienspaß ganz ohne Reservierung und Zeitplan
noch bis 30.08.2020  |   10.00 bis 17.00 Uhr  |   Schloss Nossen
Die Gespenstersuche auf Schloss Nos-
sen
Im Eintritt enthalten 

18.07. bis 30.08.2020  |   10.00 bis 17.00
Uhr  |   Klosterpark Altzella
Die Kräuterrallye im Klosterpark Altzella
Im Eintritt enthalten 
Ausstellungen im Schloss Nossen 

n „Geld oder Leben! Die Karriere
des Räuberhauptmanns Lips 
Tullian“ – bis 1. November 2020

Das Schloss Nossen erhält mit „Geld
oder Leben! Die Karriere des Räuber-
hauptmanns Lips Tullian“ eine Erweite-
rung seiner Dauerausstellungen. Die
spannenden Biographien von Lips Tullian und seiner Gefährten ziehen
nicht nur Jung und Alt in den Bann, sondern haben auch unmittelbare
Bezüge zur Nossener Gegend. Die Stadtkirche in Nossen war nur eins
der vielen Ziele der Räuberbande. Christian Eckoldt, ein Vertrauter Lips

Tullians, wurde 1712 im Amtsschloss Nossen inhaftiert und der Folter
unterzogen. Zahlreiche Geschichten sind überliefert, denn das damalige
Räuberwesen im Amt Nossen war weithin berüchtigt und gefürchtet.
Was, warum und wie die Kriminellen aus dem 18. Jahrhundert die Ge-
gend verunsicherten wird anschaulich in der neuen Ausstellung im
Schloss Nossen dargestellt und inszeniert.

n „Spurensuche in Sachsen. Die Familie von Schönberg in acht
Jahrhunderten“ bis 1. November 2020

Die Familie von Schönberg gehörte zu den bedeutendsten Adels -
familien Sachsens. Seit dem Mittelalter bestimmten Vertreter der Familie
die Geschicke des Landes mit, ob als Äbte von Altzella, als Bischöfe in
Meißen und Naumburg, als Amtmänner oder Hofmeisterinnen im Diens-
te der kurfürstlichen Familie, Offiziere in der sächsischen Armee oder
selbstbewusste Unternehmerinnen. Dem Wirken dieser Persönlichkei-
ten ist ein Teil der Nossener Dauerausstellung gewidmet. Nach der letzt-
jährigen Sonderschau zum sächsischen Adel in der Reformationszeit ist
die Ausstellung zur Geschichte der von Schönbergs ab dieser Saison
wieder in der Hofestube des Nossener Schlosses zu sehen. So können
die Besucher herausragende Leihgaben aus dem Besitz der Familie be-
trachten. Dazu zählt auch das berühmte Gemälde „Grenadiere im
Schnee“ von Ferdinand von Rayski.

Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen
gemeinnützige GmbH
Klosterpark Altzella  |  Schloss Nossen
Am Schloß 3  |  01683 Nossen
Telefon +49 (0) 3 52 42 5 04-30  |  Telefax +49 (0) 3 52 42 5 04-33
altzella@schloesserland-sachsen.de  |  
nossen@schloesserland-sachsen.de
www.kloster-altzella.de  |  www.schloss-nossen.de
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